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Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau

Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. E 25, 
Ortsteil Kreuzau, „Ortskern I“;

hier: Satzungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung  am 17.10.2011
den Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. E 25, Ortsteil 
Kreuzau, „Ortskern I“, gemäß § 10 BauGB als Satzung mit der 
dazugehörigen Begründung beschlossen.

Mit der Planung werden folgende Ziele verfolgt:
- Sicherung der Parkplatzfläche auf dem heute nur angepachteten

Parkplatz,
- Sicherung der zukünftigen städtebaulichen Entwicklung durch

Festlegung der überbaubaren Flächen, der Geschossigkeit bzw.
maximalen Firsthöhen,

- Steuerung der städtebaulichen Entwicklung im Bereich leerste-
hender abbruchreifer Bausubstanz Ecke Feldstraße/Hauptstraße,

- Möglicherweise Schaffung zusätzlicher privater Parkplätze im
Innenbereich.

Der Planbereich ist aus dem folgenden Übersichtsplan ersichtlich:

Der Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. E 25, Ortsteil 
Kreuzau, „Ortskern I“,  wird mit dieser Bekanntmachung rechtsver-
bindlich.

Der vorgenannte Bebauungsplan liegt ab sofort bei der Gemeinde-
verwaltung Kreuzau, Rathaus, Bau- Planungs- und Wirtschaftsförde-
rungsamt, Zimmer 353, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, während
der Dienststunden zu jedermanns Einsichtnahme aus.

Die Dienststunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 13.30
Uhr bis 17.00 Uhr.

H i n w e i s:

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes
4 Baugesetzbuch über die fristgemäße Geltendmachung von Ent-
schädigungsansprüchen wegen eingetretener Vermögensnachteile
nach den §§ 39 - 42 Baugesetzbuch und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen. Ein Entschädigungsan-
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Gemäß § 215 (2) Baugesetzbuch "Frist für die Geltendmachung der
Verletzung von Vorschriften“ wird auf Folgendes hingewiesen:

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.

Außerdem kann gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. 07. 1994 ( GV. NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden Fas-
sung eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses
Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen
und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-

chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

Kreuzau vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Besonders darauf hingewiesen wird auf Folgendes:

Der Bebauungsplan wurde gemäß § 13 a BauGB „Bebauungspläne
der Innenentwicklung“ aufgestellt, da es sich um eine Nachverdich-
tung bisher ungenutzter Flächen im Bereich der Innenentwicklung
handelt. In diesem beschleunigten Verfahren wurde gemäß § 13 a
Abs. 3 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von
dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB und von der Angabe nach 
§ 2 Abs. 2 Satz 2 BauGB abgesehen.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.

Kreuzau, den 18.10.2011

Der Bürgermeister
- Walter Ramm -
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Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau

Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. D 15, 
Ortsteil Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“;

hier: Satzungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner Sitzung am 17.10.2011
den Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. D 15, Ortsteil
Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“, gemäß § 10 BauGB als Satzung
mit der dazugehörigen Begründung beschlossen.

Der Bebauungsplan dient dem Zwecke der Errichtung von Wohn-
häusern in ein- bzw. zweigeschossiger Bauweise.

Der Planbereich ist aus dem folgenden Übersichtsplan ersichtlich:

Der Bebauungsplan der Gemeinde Kreuzau Nr. D 15, Ortsteil
Drove, „Nordwestlicher Ortsrand“  wird mit dieser Bekanntma-
chung rechtsverbindlich.

Der vorgenannte Bebauungsplan mit der Begründung und der
zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB liegen ab
sofort bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Rathaus, Bau- Pla-
nungs- und Wirtschaftsförderungsamt, Zimmer 353, Bahnhofstraße
7, 52372 Kreuzau, während der Dienststunden zu jedermanns Ein-
sichtnahme aus.

Die Dienststunden sind montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00
Uhr, dienstags von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 13.30
Uhr bis 17.00 Uhr.

H i n w e i s:

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie des Absatzes
4 Baugesetzbuch über die fristgemäße Geltendmachung von Ent-
schädigungsansprüchen wegen eingetretener Vermögensnachteile
nach den §§ 39 - 42 Baugesetzbuch und über das Erlöschen von Ent-
schädigungsansprüchen wird hingewiesen. Ein Entschädigungsan-
spruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Gemäß § 215 (2) Baugesetzbuch "Frist für die Geltendmachung der
Verletzung von Vorschriften“ wird auf Folgendes hingewiesen:

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und
des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.

Außerdem kann gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. 07. 1994 ( GV. NRW. S. 666) in der zurzeit geltenden Fas-
sung eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses
Gesetzes gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen
und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-

chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

Kreuzau vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.

Kreuzau, den 18.10.2011

- Walter Ramm-
Bürgermeister

Kundendienst
Reparaturservice
Komme auch für Kleinigkeiten

Im Herkesgarten 25
52372 Kreuzau
Tel.: 0 24 22 / 32 37
Mobil.: 0170 / 41 47 625

Bernd Weyermann
GGas WWasser HHeizung



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 5

Bekanntmachung 
der Gemeinde Kreuzau

Nach § 33 der Friedhofsordnung der Gemeinde Kreuzau vom
10.12.2003, in der z.Zt. gültigen Fassung, werden die Angehörigen
der nachstehend aufgeführten Grabstätten aufgefordert, ihre in der
Pflege vernachlässigten  Wahlgräber innerhalb von 6 Wochen, vom
Tage dieser Bekanntmachung an, ordnungsgemäß herzurichten.
Bereits in der am 26.08.2011 erfolgten Bekanntmachung wurde
darauf hingewiesen, dass die Vernachlässigung der Pflege an Wahl-
grabstätten einen Entzug der Nutzungsrechte zur Folge hat.
Sollten daher diese Wahlgrabstätten auch innerhalb von 6 Wochen
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung nicht ordnungsge-
mäß hergerichtet sein, sind die Nutzungsrechte entzogen. Gem. § 33
Satz 3 der Friedhofsordnung hat der Nutzungsberechtigte das Grab-
mal und die sonstigen Anlagen innerhalb von 3 Monaten nach Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung zu entfernen. Nach diesem
Zeitpunkt fallen sie entschädigungslos in die Verfügungsgewalt der
Gemeinde Kreuzau. Sofern Wahlgrabstätten von der Friedhofsver-
waltung abgeräumt werden, hat der jeweilige Nutzungsberechtigte
die Kosten zu tragen.

Es handelt sich um folgende Grabstätten:

Kreuzau, den 14.10.2011

Der Bürgermeister
I.V.

- Walter Stolz -

- Öffentliche Bekanntmachung -
Bezirksregierung Köln 50670 Köln, den 20.09.2011
Dezernat 33 Blumenthalstraße 33
- Ländliche Entwicklung, Bodenordnung - Tel.: 0221 / 147 - 2033
Flurbereinigung Frauwüllesheim
Az.: 33.1 - 5 11 03 -

B e s c h l u s s

Die Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung,
Bodenordnung -, hat beschlossen:

1. Für Teilbereiche der Gemeinden Nörvenich, Merzenich und Vett-
weiß, Kreis Düren, wird aus Anlass der Inanspruchnahme von länd-
lichen Grundstücken in großem Umfang für den Neubau Landes-

straße L 264 n - Ortsumgehung Frauwüllesheim - und den damit ver-
bundenen Maßnahmen gemäß § 4 in Verbindung mit den §§ 87 - 89
des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom
16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz vom
19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), die 

Flurbereinigung Frauwüllesheim 
angeordnet und das Flurbereinigungsgebiet für die nachstehend auf-
geführten Grundstücke festgestellt:
Regierungsbezirk Köln
Kreis Düren
Gemeinde Nörvenich
Gemarkung Frauwüllesheim
Flur 1 Nrn. 1, 5/1, 6, 7, 8, 9, 11, 12, 13, 15/1, 26, 30, 32/1, 34/1,

58, 66, 67/3, 68/10, 74/35, 75/36, 85/50, 86/51,
87/52, 88/53, 89/55, 92/14, 94/31, 95/31, 98/32,
99/32, 102/33, 105/34, 112/4, 113/4, 114/4, 120/27,
121/27, 121, 122, 123, 131, 133, 134, 135, 137, 138,
139, 140, 141, 142, 144, 155, 156, 157, 161, 172,
192, 205, 212, 213

Flur 2 Nrn. 36/1, 108, 109, 151, 155, 156, 158, 178, 184, 204,
316, 317, 318, 321, 322, 372, 373

Flur 3 Nrn. 81, 194, 195, 197, 235
Flur 4 Nrn. 60, 65, 70/1, 72/32, 73/33, 82, 83, 84, 84/58, 85, 86,

87, 89, 91, 93, 95, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103,
104, 107, 109, 111, 128, 129, 134, 191, 192, 193,
222, 241, 246, 259, 260, 261, 262, 284

Flur 5 Nrn. 53/1, 53/2, 142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 170,
171

Flur 6 Nrn. 2/1, 3, 4, 7, 10, 11/1, 13, 44/1, 45, 69, 71, 72, 75, 76,
79, 80, 84/42, 85/42, 86, 89, 90, 92/83, 93, 93/5, 94,
94/5, 96/5, 97, 97/47, 98, 98/47, 99/47, 100/47, 101,
101/47, 102, 102/26, 104/6, 105, 105/6, 106,
108/43, 114, 117, 118, 121, 122/1, 123/1, 124/1,
126/46, 127, 127/46, 128, 129, 130/73, 131/73, 139,
140, 141, 144, 146, 147, 148, 149, 150, 151, 152,
156, 157, 158, 159, 167, 178, 179, 180, 181, 187

Gemarkung Binsfeld
Flur 6 Nrn. 81, 117
Flur 10 Nrn. 244, 253
Gemeinde Vettweiß
Gemarkung Jakobwüllesheim
Flur 2 Nr. 94
Gemarkung Kelz
Flur 1 Nr. 77
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Gemeinde Merzenich
Gemarkung Girbelsrath

Flur 4 Nrn. 37, 54, 122

2. Das Flurbereinigungsgebiet hat eine Größe von rd. 226 ha und ist
auf der Gebietskarte dargestellt, die Anlage dieses Beschlusses ist.

3. Der Flurbereinigungsbeschluss mit Gründen und Gebietskarte
liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten zwei Wochen lang wäh-
rend der Dienststunden aus bei
a) der Gemeindeverwaltung Nörvenich, Bahnhofstr. 25, 52388

Nörvenich, Zimmer 47
b) der Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg 1, 52399

Merzenich, Zimmer 19/20
c) der Gemeindeverwaltung Vettweiß, Gereonstr. 14, 52391

Vettweiß, Zimmer 1
d) der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372

Kreuzau, Zimmer 353
e) der Stadtverwaltung Düren, (Verwaltungsgebäude „City-Karree“),

Wilhelmstraße 34, 52349 Düren, Zimmer 208 (2. OG), [montags
bis mittwochs nachmittags bitte den Haupteingang Rathaus,
Kaiserplatz 2-4, benutzen]

f ) der Stadtverwaltung Nideggen, Zülpicher Str. 1, 52385
Nideggen, Zimmer 16

g) der Gemeindeverwaltung Niederzier, Rathausstr. 8, 52382
Niederzier, Zimmer 3

h) der Stadtverwaltung Zülpich, Markt 21, 53909 Zülpich, Zimmer
210 (2. OG)

i) der Stadtverwaltung Elsdorf, Gladbacher Str. 111, 50189 Elsdorf,
Zimmer 119 (1. OG)

j) der Stadtverwaltung Kerpen, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen, Zimmer
261

k) der Stadtverwaltung Erftstadt, Holzdamm 10, 50374 Erftstadt,
Zimmer 325

l) der Bezirksregierung Köln, Blumenthalstr. 33, 50670 Köln,
Zimmer 337

Die Zweiwochenfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen
Bekanntmachung dieses Beschlusses.

4. Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke (§ 10 Nr. 1 FlurbG) bilden die

Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Frauwüllesheim
mit dem Sitz in Frauwüllesheim

Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG).

5. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach §
14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolg-
ter öffentlicher Bekanntmachung unter Angabe des Aktenzeichens
33.1 – 5 11 03 - bei der Bezirksregierung Köln, 50606 Köln, anzu-
melden.
Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte
an Grundstu ̈cken oder Rechte an solchen Rechten sowie persönliche
Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berech-
tigen oder die Nutzung von Grundstu ̈cken beschränken. Auf Verlan-
gen der Bezirksregierung Köln hat der Anmeldende sein Recht inner-
halb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach
fruchtlosem Ablauf der Frist besteht kein Anspruch auf Beteiligung.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet
oder nachgewiesen, so kann die Bezirksregierung Köln die bisherigen
Verhandlungen und Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten
lassen.
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss nach § 14 Abs. 3
FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufes ebenso gegen sich gelten lassen, wie der Beteiligte, dem
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst
in Lauf gesetzt wird.

6. Von der öffentlichen Bekanntmachung dieses Beschlusses an
gelten folgende Einschränkungen, die bis zur Unanfechtbarkeit des
Flurbereinigungsplanes wirksam sind:

6.1 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung
der Bezirksregierung Köln nur Änderungen vorgenommen werden,
die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1
Nr. 1 FlurbG).

6.2 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Bezirksregierung
Köln errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden
(§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

6.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld-
und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskultu-
relle Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Landschafts-
pflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Bezirksre-
gierung Köln beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

6.4 Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der Bezirks-
regierung Köln (§ 85 Nr. 5 FlurbG).
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Holz, Kunststoff, Alu

Haustüren
Holz, Kunststoff, Alu

Wintergärten
Holz, Alu

Rollladen
Kunststoff, Alu

Türen und Innenausbau
Dämmung, Verkleidung, Böden

Objekteinrichtung
Büro, Küche, Messe, Markise, Rollo, Sonnenschutz

Treppen
Wangen-/Raumsparanlagen

Wartung, Reparaturen
Beschlag, Oberflächen, Funktionen

Beratung, Lieferung, Montage

Mühlenstraße 48 · 52399 Merzenich

Am Roßpfad 12 · 52399 Girbelsrath (Gewerbegebiet)
Telefon (0 24 21) 9711 12 · Fax (024 21) 971170

info@tischlerei-breuer.de · www.tischlerei-breuer.de

Renovieren – 

Energie + Kosten sparen!

Wir führen kostenlos einen Energie-

check in Ihrem Hause durch. 

Sprechen Sie uns einfach an!

W. Breuer & Sohn
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Sind entgegen den Anordnungen zu 6.1 und 6.2 Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können
sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die
Bezirksregierung Köln kann den früheren Zustand gemäß § 137
FlurbG wiederherstellen lassen, wenn dieses der Flurbereinigung
dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu 6.3 vorgenommen
worden, so muss die Bezirksregierung Köln Ersatzpflanzungen auf

Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs.3 FlurbG).

Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu 6.4 vorgenommen
worden, so kann die Bezirksregierung Köln anordnen, dass derjenige,
der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach
den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in
Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).

Zuwiderhandlungen gegen die Anordnungen zu 6.2 bis 6.4 dieses
Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können mit einer Geld-
buße bis zu 1.000,-- € für den einzelnen Fall geahndet werden (§ 154
FlurbG, §§ 1 und 17 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten
(OWiG) in der Fassung vom 19.02.1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 29.07.2009 (BGBl. I. S. 2353). Unter
Umständen kann auch eine höhere Geldbuße auferlegt werden (§ 17
Abs. 4 OWiG). Außerdem können Gegenstände eingezogen werden,
auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).

Die Bußgeldbestimmungen nach anderen Gesetzen bleiben
unberührt.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss kann innerhalb eines
Monats nach dem ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung
Klage erhoben werden. Die Klage ist bei dem
Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
- 9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -
Aegidiikirchplatz 5
48143 Münster

schriftlich zu erheben.

Es wird darauf hingewiesen, dass in der Klageschrift als Klagegegner
das Land Nordrhein-Westfalen anzugeben ist.

Im Auftrag
(LS) gez. Rehm
Oberregierungsrätin
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Amtliche Mitteilungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie Sie der Presse bereits entnehmen konnten, möchten die
Gemeinde Kreuzau und die Stadt Nideggen zum Schuljahresbeginn
2012/13 eine Sekundarschule gründen. 

Es wird in den kommenden Jahren auf Grund der sinkenden Schü-
lerzahlen nicht möglich sein, in unserer Gemeinde eine wohnort-
nahe, zukunftsorientierte Bildung in der bisherigen Form mit Haupt-
und Realschule zu erhalten und den Bedürfnissen der Kinder nach
individueller Förderung zu entsprechen. 

Grundlage für diese Aussage ist der Schulentwicklungsplan des Krei-
ses Düren, der im Juni 2011 vorgestellt wurde.

Da diese Problematik landesweit zutrifft, hat die Landespolitik
gehandelt und das Schulangebot um eine Sekundarschule erweitert.
Diese neue Schulform ist nun fest im Schulgesetz NRW verankert
und wird damit landesweit zu einer der Regelschulen.

Mit der Kooperation Kreuzau und Nideggen ist die Standortsicher-
heit für die Schulen in beiden Kommunen gewährleistet. Die politi-
schen Gremien der Gemeinde Kreuzau und der Stadt Nideggen
haben sich deutlich für die Neugründung dieser neuen Schulform
ausgesprochen.

Interessierte Eltern sind gerne eingeladen, an einer Informationsver-
anstaltung zu diesem Thema am 

Montag, dem 07.11.2011 um 20.00 Uhr
in der Mensa des Schulzentrums, Schulstr. 17, 52372 Kreuzau,

teilzunehmen.

Nachfolgend habe ich vorab die wichtigsten Informationen zur
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen für Sie zusammengestellt.

Weitergehende Fragen werden bei der Veranstaltung gerne beantwor-
tet oder auch telefonisch vorab.

Ihr

Walter Ramm
Bürgermeister

Was ist eine Sekundarschule?

Die Sekundarschule
• ist eine neue zukunftsfähige Schulform in NRW;
• wird in Kreuzau gemeinsam mit der Stadt Nideggen geplant; beide

Schulstandorte bleiben bestehen;
• muss bei mehreren Standorten an einem Teilstandort mindestens

drei Eingangsklassen bilden;
• ist in der Regel eine Ganztagsschule mit Ganztagsbetrieb an min-

destens 3 Tagen, üblicherweise von 8 Uhr bis 15 Uhr oder bis
16.00 Uhr; dazu gehört auch ein Mittagsangebot in der Mensa am
Schulzentrum Kreuzau;

• umfasst die Jahrgänge 5 bis 10, also die Sekundarstufe I, jeweils in
Kreuzau und in Nideggen;

• bietet gemeinsamen Unterricht in der 5. und 6. Klasse;
• bietet ab der 7. Klasse eine Differenzierung  je nach Leistungen

und Neigungen der einzelnen Schülerinnen und Schüler;
• ermöglicht Lernen nach gymnasialen Standards bis zur 10. Klasse;

• vereinbart eine Kooperation mit dem Gymnasium Kreuzau und
mit den 3 Berufskollegs in Düren für die Oberstufe (Sekundar -
stufe II);

• bereitet durch die Möglichkeit, sich in der 6. oder in der 8. Klasse
für eine zweite Fremdsprache zu entscheiden, eine bessere Über-
gangsmöglichkeit zum Gymnasium oder zu einem der Berufs -
kollegs;

• wird durchschnittlich kleinere Klassen haben als bisher die Haupt-
und Realschulen.

Was kann mein Kind erreichen?

Die Sekundarschule bietet
• alle Abschlüsse der Sekundarstufe I, das sind

– Hauptschulabschluss 
– Hauptschulabschluss nach Klasse 10
– mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife; damit verbunden

ist die Berechtigung zum Besuch der Einführungsphase der
gymnasialen Oberstufe, für Schülerinnen und Schüler mit
besonders guten Leistungen auch zum Besuch der Qualifi -
zierungsphase);

• die Möglichkeit, nach 6 Schuljahren zum Gymnasium oder einem
Berufskolleg zu wechseln und dort die Fachhochschulreife (Fach-
abitur) oder die allgemeine Hochschulreife (Abitur) zu erlangen;

Wann soll die Sekundarschule starten 
und was passiert mit den Haupt- und Realschulen?

Geplant ist, dass
• die Sekundarschule Kreuzau/Nideggen zum Schuljahr 2012/2013

mit der ersten Eingangsklasse starten soll, weil die Entwicklung
der Schülerzahlen zum Handeln zwingt;

• die Hauptschulen und die Realschulen in Kreuzau und Nideggen
keine Eingangsklassen mehr bilden werden;

• an den jetzigen Standorten die Hauptschulen und Realschulen bis
zur 10. Klasse weiter geführt werden, solange die Bezirksregierung
Köln keine Einwände hat. 

Es ist sichergestellt, dass alle Schülerinnen und Schüler, die jetzt
Haupt- oder Realschulen in Kreuzau oder Nideggen besuchen, auch
den entsprechenden Abschluss erreichen können.

Was muss ich sonst noch wissen?
• Die Anmeldungen zur Sekundarschule werden voraussichtlich ab

Februar 2012 entgegengenommen, wie bei allen anderen Schulen
auch.

• Schülerfahrtkosten werden auch für Schülerinnen und Schüler der
Sekundarschule im Rahmen der Schülerfahrkostenverordnung
übernommen. Wenn der Standort Kreuzau die nächstgelegene
Sekundarschule ist, können die Fahrkosten übernommen werden,
wenn der Schulweg länger als 3,5 Kilometer ist. Näheres erfahren
Sie bei der Gemeindeverwaltung.
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St. Martinszüge in der Gemeinde Kreuzau im Jahre 2011
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nachstehend finden Sie eine Übersicht über die Martinszüge in den einzelnen Ortsteilen.

Kinder bis zu 10 Jahren (4. Klasse) erhalten durch die Gemeinde eine Wertmarke für einen Martinswecken. Das Märkchen wird entweder
über den Kindergarten oder die Grundschule ausgegeben. Sofern Ihr Kind hier kein Märkchen bekommen hat, wenden Sie sich bitte in Ihrem
Ortsteil an die aufgeführten Ansprechpartner.
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Für den Rücktransport des zerkleinerten Materials ist der Eigen -
tümer selbst verantwortlich.

- Abrechnung
Nach erfolgter Schredderaktion erfolgt eine Abrechnung durch die
Gemeinde Kreuzau. Abgerechnet wird ein Entgelt je angefangene
¼ Stunde in Höhe von 10,– € (montags bis freitags) und 15,– €

(samstags).
Sie erhalten über das zu zahlende Entgelt eine Rechnung, auf
dieser finden Sie ein Kassenzeichen, dass bei der Überweisung
anzugeben ist.

Sollten Sie noch weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die
Abfallberatung unter Tel. 02422/507-478.

Schredderaktion der Gemeinde
Kreuzau im Herbst 2011

Auch in diesem Herbst bietet die Gemeinde Kreuzau für alle Orts-
teile in der Zeit

vom 07.11. bis 12.11.2011

wieder eine Schredderaktion zur Förderung der Eigenkompostierung
an.
Und so läuft es ab:
- Anmeldung

Ab sofort können Sie sich telefonisch bei der Gemeinde Kreuzau,
Umwelt und Ordnungsamt, Zimmer 128, Tel. 02422/507-478
anmelden. 
Bitte schätzen Sie vor Ihrer Anmeldung die Menge des zu schred-
dernden Materials bzw. die Schredderzeit ab, hiernach werden Sie
bei der Anmeldung gefragt, da dies für die Planung wichtig ist.
Bei der Anmeldung geäußerte Wünsche (z.B. Wunschtag) werden
wir versuchen zu berücksichtigen. Bitte haben Sie jedoch dafür
Verständnis, dass aus organisatorischen Gründen kein Anspruch
hierauf besteht.

- Terminmitteilung
Nach der Tourplanung werden Sie telefonisch über den für Sie ein-
gerichteten Termin informiert. 
Eine genaue Uhrzeit kann jedoch nicht mitgeteilt werden.

- Material bereitlegen
An dem Ihnen mitgeteilten Termin muss das Schreddermaterial
am Straßenrand bereitliegen und wird dann vor Ort geschreddert. 

Aktiv vor Ort
Seniorenfrühstück 2012

Für das Seniorenfrühstück stehen die weiteren Termine fest:

17. November 2011 Die neue Wohnberatungsstelle im Kreis Düren
stellt sich vor: Andrea Kenter, Amt für 
Chancengleichheit, Familie und Senioren
Rund um das Thema „Mundgesundheit,
Zahnpflege“: Constanze Trost, Zahnärztin und
Heilpraktikerin, Herbert Beyel, Zahntech -
nikermeister

Eheschließungen im August 2011
In der Zeit vom 1.9.2011 bis zum 30.9.2011 haben auf dem Standes-
amt Kreuzau die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schriftliche
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 

01.09.11 Birgit Herkenrath geb. Treuling und Hubert Stollenwerk,
Urbanusstraße 28, 52372 Kreuzau, Gemeindeteil Winden

23.09.11 Sylvia Ludwig und Thomas Birnbach, Kapellenweg 16,
52372 Kreuzau

23.09.11 Jennifer Theresia Ibel und Peter Thuir, Andreasstraße 32,
52372 Kreuzau, Gemeindeteil Stockheim

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.08.2011 bis 17.10.2011

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstr. 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 128,
Tel. 02422/507-429, E-Mail: A.Rheinbach@Kreuzau.de.
Auch im Internet ist diese Liste ständig aktualisiert unter www.Kreuzau.de zu finden.



Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel
   und Glastische
■ Sandstrahldekore
   aus Glas
■ Künstlerische 
   Glasgestaltung
■ Glastüren und
   Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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22. Dezember 2011 Weihnachtliche Stunde

19. Januar 2012 "Tanzt einfach mit" – einfache Tänze im
Stehen und im Sitzen: Ingrid Jacob, senior-
Trainerin

Mit aufgebaut hat diese Veranstaltungsreihe Klaus Schmitz, der auch
seit Bestehen mit großem Engagement das Seniorenfrühstück beglei-
tet hat. Aus persönlichen Gründen wird er sich aber in Zukunft nicht
mehr einbringen können. Sollten Sie daran interessiert sein, sich
aktiv zu beteiligen, können Sie sich gerne im Rathaus Kreuzau bei
Guido Steg (Zimmer 116, Tel. 02422-507116, g.steg@kreuzau.de)
melden. Das Frühstück findet einmal monatlich mit wechselnden
Themen statt.

Auf der Komm 30                                   Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg                            Telefax: 0 24 27/90 91 34
                                                              Mobil 01 77/5 60 52 07
                                                              01 77/3 25 59 79

Alle Kinder essen mit 
– wenn ein Antrag gestellt wird

Obwohl jetzt kein Geld mehr aus dem Landesfonds "Kein Kind ohne
Mahlzeit" fließt, können Kinder aus bedürftigen Familien an der
Mittagsverpflegung ihrer Schule teilnehmen. Allerdings müssen ihre
Eltern zuvor einen Antrag auf Mittel aus dem Bildungs- und Teilha-
bepaket stellen. Das gilt auch für Kinder in Kindertageseinrichtun-
gen. Darauf weist der Kreis Düren hin. Pro Mittagessen muss jeweils
ein Eigenanteil von einem Euro bezahlt werden.
Für Anträge von Kindern, die Hartz IV-Leistungen beziehen, sind
die Dienststellen der job-com zuständig. Wird Sozialhilfe, Wohngeld
oder Kinderzuschlag bezogen, ist der Antrag beim Sozialamt der
Wohnortkommune zu stellen. Die Mitarbeiter der job-com und der
Sozialämter beraten gerne. Weitere Informationen sowie Antragsfor-
mulare sind – teilweise auch in ausländischen Sprachen – über die
homepage des Kreises Düren unter http://www.kreis-
dueren.de/kreishaus/amt/56/but.php erhältlich. 
Aus dem Bildungs- und Teilhabepaket erhalten Kinder auf Antrag
auch weitere Leistungen. So werden die Kosten für ein- und mehrtä-
gige Ausflüge von Schulen und Kitas oder Ferienfreizeiten übernom-
men. Das gleiche gilt für Vereinsbeiträge und erforderliche Lern -
förderung. 

Wer sammelt für die Kriegsgräber?
In der Zeit vom 01. November 2011 bis 20. November 2011 findet
wieder die jährliche Haus- und Straßensammlung des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge statt.
Bürgermeister Walter Ramm als Vorsitzender des Kreuzauer Ortsver-
bandes im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge sucht aus
diesem Anlass noch einige Sammlerinnen und Sammler. Interessen-
ten werden gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau mit
Herrn Stolz oder Frau Porschen in Verbindung zu setzen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. wurde nach dem
Ersten Weltkrieg 1919 von einer kleinen Gruppe durch Kriegserleb-
nisse bewegter Menschen gegründet. Es war in einer Zeit, in der vor
allem die allgemeine materielle Not und politische Unsicherheit den
Gedanken, man könne für die zwei Millionen Kriegsgräber im Aus-
land sorgen, unrealistisch erscheinen ließ.
Andererseits legte der Versailler Vertrag die Erhaltung aller Kriegsgrä-
ber für die am Krieg beteiligten Nationen verbindlich fest. Der sich
erst neu konstituierende deutsche Staat konnte aber weder die finan-
ziellen Mittel noch eine ideelle Konzeption vorlegen. So entstand aus
der Überlegung der Gründer des Volksbundes eine private, von allen
Schichten des Volkes getragene Organisation.
Der Zweite Weltkrieg schien zunächst auch den Volksbund in den
Strudel des Untergangs zu ziehen. Nach 1945 sah er sich jedoch
inmitten der Trümmer des Zusammenbruchs vor neuen Aufgaben.
Im Auftrag des deutschen Staates erfasst er die Gräber der deutschen
Kriegstoten im Ausland, erhält und pflegt sie. Der Volksbund betreut
Angehörige in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, unterstützt die inter-
nationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet und fördert die Begeg-
nung junger Menschen an den Ruhestätten der Toten.

Heute hat der Verein 1,3 Millionen Mitglieder und Spender. Mit
ihren Beiträgen und Spenden sowie den Erträgen der Haus- und Stra-
ßensammlung, die einmal im Jahr stattfindet, finanziert der Volks-
bund seine Arbeit. Die Bundesregierung hilft dort, wo die Mittel des
Volksbundes nicht mehr ausreichen.
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Der Volksbund erfüllt seine Aufgabe in Europa und Nordafrika.
In seiner Obhut befinden sich aktuell 827 Kriegsgräberstätten in 
45 Staaten mit etwa 2,3 Millionen Kriegstoten. Fast 13.000 ehren-
amtliche und 560 hauptamtliche Mitarbeiter/innen erfüllen heute
die vielfältigen Aufgaben des Vereins.
Dank der Unterstützung von Mitgliedern, Spendern, Sammlern und
Sammlerinnen wurden in den letzten Jahren über 190 Friedhöfe des
Zweiten Weltkrieges und 170 Anlagen aus dem Ersten Weltkrieg in
Ost-, Mittel- und Südeuropa wieder hergerichtet bzw. neu angelegt.
Zehntausende von Mitbürgerinnen und Mitbürgern aller Altersgrup-
pen im ganzen Bundesgebiet helfen alljährlich dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge bei der Haus- und Straßensammlung. Es
würde uns freuen, wenn auch Sie dazu gehören. Herzlichen Dank für
Ihre Hilfe!
Die Erinnerung und das Gedenken an die Opfer von Krieg und
Gewalt von damals und heute sollten wach gehalten werden, damit
wird nicht vergessen, wie kostbar der Frieden ist.

wehrarbeit näher gebracht und erläutert. Besonders die Abschluss-
übung, ein angenommener Wohnwagenbrand in einer Scheune in
Bergheim verlangte nicht nur den Lehrgangsteilnehmern alles ab.
Auch die restliche Feuerwehr Kreuzau war im Rahmen einer Alarm-
übung ins Geschehen eingebunden. "So bekommt jeder unserer
Schüler schon einmal einen Vorgeschmack auf die künftige Arbeit in
einer der neun Löschgruppen der Feuerwehr Kreuzau" erklärt Jürgen
Maubach, Ausbildungsleiter der Feuerwehr Kreuzau, welcher zusam-
men mit seinem Stellvertreter Thorsten Schmitz für die Ausarbeitung
der Übung zuständig war.

Am Lehrgang haben teilgenommen: Ramona Lenzen, Florian Macherey,
Timo Nießen, Dennis Herweg, Benedict Kapitzke, Fabian Schmitz,
Peter-Willi Schulz, Sascha Jöpen, Kai Schmühl, Dominik Graß, Patrick
Brings, Tobias Kesternich, Kevin Hardt, Oliver Seiffert, Hans-Guido
Valter, Jürgen Schüller.
Bereits Mitte des Jahres wurde aufgrund der diesjährigen hohen Teil-
nehmerzahl ein Feuerwehrgrundlehrgang durchgeführt. Für beide
Lehrgänge wurde die Ausbildung im Bereich der Ersten-Hilfe im
Vorfeld absolviert. Insgesamt wurden bei  beiden Lehrgängen 2.500
Stunden abgeleistet.

EXTRA
KLASSE Fachhändler für Hausgeräte

• Service und Lieferung aller
Markengeräte (AEG, BOSCH, MIELE, SIEMENS)

• Küchenmodernisierung
• Kühlgeräte-Notdienst
• Ersatzteil-Service
• Altgeräte-Entsorgung
• Gebrauchtgeräte ab 150,00 Euro

K. Hürtgen, Saint-Hubert-Straße 2 a, 52355 Düren-Lendersdorf
Tel. 0 24 21/40 62 07 · Fax 0 24 21/40 86 47 · Mobil 0172/8155336

Verführerisch in Technik und Design:
die blackEdition von Siemens.

Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung für Frauen

Ein Tagesseminar der Gleichstellungsbeauftragten 
der Gemeinde Kreuzau und der Stadt Nideggen in Kooperation

mit der Kreis-VHS  - Kurs-Nr. 04-83-21-
• Wie kann ich mich im Alltag besser durchsetzen, meine Meinung

vertreten, auch mal „NEIN“ sagen?
• Wie kann ich für meine Sicherheit sorgen, wenn ich unterwegs bin?
• Wie kann ich mich notfalls körperlich wehren?
Dieses Seminar will dazu beitragen, das Selbstbewusstsein und Selbst-
vertrauen zu stärken und zeigt konkrete Handlungsmöglichkeiten auf.
Es gibt vielfältige Möglichkeiten, sich durchzusetzen oder sich zu vertei-
digen. Auch Ängste zu überwinden ist ein wichtiges Thema.
Grundlage ist ein Konzept, welches speziell für Frauen passend ist.
Termin: Samstag, 12. November 2011, 10:00 - 16:00 Uhr
Kosten: 30,00 €
Ort: 52372 KREUZAU, Hebammenpraxis, 

Dürener Str. 164, 2. Etage, 
Leitung: Sabine Müller, Trainerin für Selbstverteidi-

gung, Köln, www.mueller-und-spahn.de 
ANMELDUNG: Inge Meinardus, Gleichstellungsbeauftragte der

Tel. 02422-507 123, i.meinardus@kreuzau.de,
bis zum 08.11.2011

Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 12 begrenzt.
Alle interessierten Frauen ab 18 Jahre sind herzlich eingeladen!
Bitte bringen Sie mit: Bequeme Kleidung, rutschfeste Schuhe,
Getränke und Verpflegung.

Nochmal 16 neue Feuerwehr-
männer und -frauen

Am Samstag, 8.10.2011 endete der zweite Feuerwehrgrundlehrgang
der Feuerwehr Kreuzau in diesem Jahr. Alle Prüflinge haben den
Lehrgang bestanden. "Durchweg eine gute Leistung", bescheinigte
der Wehrleiter der Gemeinde Kreuzau, Karlheinz Eismar den Lehr-
gangsteilnehmern. Der Lehrgang wurde an sechs Wochenenden im
Rahmen von theoretischem Unterricht und einer Praxisausbildung
durchgeführt. Den Teilnehmerinnen und Teilnehmer, welche sich
aus Jugendlichen der Jugendfeuerwehr und bereits aktiven Kamera-
den zusammensetzen, werden dabei die Grundtätigkeiten der Feuer-

Volkstrauertag 2011
Aus Anlass des diesjährigen Volkstrauertages am 13. November 2011
führt die Gemeinde Kreuzau in den einzelnen Ortsteilen wieder
Gedenkfeiern für die Opfer der vergangenen Weltkriege durch.
Im Ortsteil Kreuzau findet um 11.00 Uhr am Kriegerehrenmal auf
dem Friedhof Kreuzau eine Gedenkfeier statt, die vom Jungen
Orchester Kreuzau und dem Gymnasium Kreuzau gestaltet wird.

- Walter Ramm -
Ortsverbandsvorsitzender des

Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Jugendfeuerwehr Drove/Thum 
im Phantasialand
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BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29

Am 08. Oktober 2011 war es wieder einmal soweit. Das Phantasialand
in Brühl lud wieder zu einem Aktionstag die gesamte Jugendfeuerwehr
aus NRW, zu vergünstigten Eintrittspreisen, ein! Insgesamt waren über
4.000 Jugendfeuerwehrangehörige vor Ort! Dem Aufruf waren also
ca. ein Viertel aller Mitglieder der Jugendfeuerwehr NRW gefolgt.
Wohin man auch an diesem Tag sah, überall waren junge engagierte
JF-Mitglieder in ihren Blau-Orangen Anzügen zu sehen.
Auch die Jugendlichen aus den Orten Drove und Thum beteiligte
sich an diesem Aktionstag und ermöglichte so den Kids einen unver-
gesslichen und schönen Tag im Phantasialand! Auch eine heftige
Schauer am Nachmittag, konnte die Stimmung nicht drücken.
Wasser ist für die Jugendlichen aus der Feuerwehr ja nichts unge-
wöhnliches.
Am frühen Morgen ging es mit zwei Bussen ab, in Richtung Brühl!
Nach einer kleinen Orientierung im Park, konnte der Tag in vollen
Zügen genossen werden.  Auch die Wartezeiten an den Fahrgeschäf-
ten hielten sich im Rahmen. Mancher traf dort auch bekannte
Gesichter aus dem Kreis Düren, immerhin kennt man sich ja zum
Beispiel vom letzen Kreiszeltlager.
Alle kamen mehr oder weniger erschöpft am Abend wieder in 
Kreuzau an und würden diesen Tag jederzeit wiederholen.
Die Jugendfeuerwehr steht jeden Jugendlichen aus der Gemeinde Kreuzau
offen, man muß nur 10 Jahre oder älter sein. Bei Interesse einfach bei
der örtlichen Gruppe oder bei der Gemeindeverwaltung melden.

Summerjam 2011: 
Toller Rahmen für die Jugendarbeit in Kreuzau

Zum 3. Mal wurde in der Kreuzauer Festhalle eine erfolgreiche sum-
merjam Veranstaltung für Jugendliche aus Kreuzau durchgeführt.
Fast 700 Jugendliche feierten am 02. September eine friedliche Party
mit Präventionscharakter. Ein Organisationsteam von 14 Jugendli-
chen traf sich gemeinsam mit Lisa Palm von der Gemeinde Kreuzau
und mit Jens Musche vom SKF Jugendbus schon ab März, um sum-
merjam vorzubereiten. Es wurde besonders Wert darauf gelegt, dass
sich die Partygänger auch während der ganzen Veranstaltung mit
Informationsmaterial zu den Themen Alkohol, Rauchen, Drogen,
Aids, Spielsucht, u. v. m. informieren konnten und für einzelne
Nachfragen und Gespräche standen 5 ausgebildete pädagogische
Fachkräfte des Jugendbusses und der Gemeinde Kreuzau zur Verfü-
gung. Ohne den engagierten Einsatz von fleißigen Eltern an der
Kasse und hinter der Theke wäre so eine große Veranstaltung sicher-
lich nicht möglich, deshalb möchte sich die Gemeinde Kreuzau
besonders bei folgenden Personen bedanken:
Heike Valder, Elke Laufenberg, Doris Breuer, Marion Michalski,
Karin Krieger, Jörg Kerschgens, Bärbel Störling, Bärbel Pfeifer,
Renate Niedecker, Uwe Fuchs, Andreas Meller, Marya Kaminski,
Monika Villhalba, Ela Heising, Carsten Engelmann, Lars Johnen,
Susanne Bander, Marius Dederichs, Antje Holzweiler, Lisa Schmidt,
Horst Curtius.
An dieser Stelle auch ein besonderes Dankeschön an das gesamte
summerjam Team 2011 ( Tobias Niedecker, Philip Bense, Alex Holz-
portz, Alina Langenberg, Patrick Brings, Ina Fabritius, Kai Störling,
Fabian Schmitz, Katha Franzen, Mirko Berns, Maite Wollersheim,
Lars Nolden, Kevin Breuer) und an das RWE Deutschland, ohne
deren Unterstützung das alles nicht so gut funktioniert hätte.  

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 18. November 2011.

Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis spätestens
Mittwoch, 9. November 2011, 10.00 Uhr per Mail einreichen.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir künftig Text- 
und Bilddokumente ausschließlich in digitaler Form 

über die Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de 
entgegennehmen können. 

Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom 

Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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Termine im Überblick vom 
28.10.2011 bis 30.11.2011

Freitag, 28.10.11 - Samstag, 29.10.11 
Vereinsmeisterschaft, am 28.10. ab 18.00 Uhr, am
20.10. ab 14.00 Uhr
Schießstand Kreuzau, Hans-Hoesch-Stiftung

Veranstalter: St. Heribertus Schützenbruderschaft Kreuzau e. V.
Freitag, 28.10.11 20:00 Uhr

Versammlung
Gaststätte "Waldschänke", Kreuzau

Veranstalter: Kirmesgesellschaft Kreuzau
Samstag, 29.10.11 - Sonntag, 30.10.11 

Theateraufführungen
Boicher Bürgerhalle
Veranstalter: Bürgerverein e. V. Boich

Montag, 31.10.11 - Freitag, 30.12.11 
Fotoausstellung
Rathaus Kreuzau

Veranstalter: Mathilde und Günther Dahmen
Montag, 31.10.11 18:00 Uhr

Einladung an alle Interessenten: Einweihung neuer
Jugendraum
Kreuzau

Veranstalter: Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Kreuzau
Samstag, 05.11.11 - Sonntag, 06.11.11 

Krippenmarkt
Bürgerhaus Kreuzau
am 05.11. ab 14.00 Uhr, am 06.11. ab 11.00 Uhr

Veranstalter: Rurtaler-Krippen und Kreativfreunde
Samstag, 05.11.11 19:11 Uhr

Inthronisation
Einlass: ab 18.00 Uhr
Turnhalle Obermaubach an der Grundschule

Veranstalter: KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V.
Sonntag, 06.11.11 18:00 Uhr

Martinszug
ab Schützenheim Bergheim

Veranstalter: Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-Berg-
heim e. V.

Montag, 07.11.11 19:00 Uhr
Fraktionsvorsstand CDU
kleiner Sitzungssaal

Montag, 07.11.11 19:30 Uhr
Ortsvereinebesprechung
Bürgerhaus Kreuzau

Veranstalter: Ortsvorsteher Kreuzau
Dienstag, 08.11.11 17:45 Uhr

Martinszug Kindergarten Drove
Drove

Veranstalter: Kindergarten Drove
Dienstag, 08.11.11 18:00 Uhr

Martinszug
Üdingen

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau

Mittwoch, 09.11.11 18:30 Uhr
Martinszug
ab Grundschule, Winden

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Donnerstag, 10.11.11 18:00 Uhr

Martinszug
ab Kirche, Thum

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Donnerstag, 10.11.11 18:30 Uhr

Martinszug
ab Kirche, Kreuzau

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Donnerstag, 10.11.11 19:00 Uhr

Umweltausschuss
großer Sitzungssaal

Freitag, 11.11.11 17:15 Uhr
Martinszug
Untermaubach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Freitag, 11.11.11 18:00 Uhr

Martinszug
ab Kirche, Boich

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Freitag, 11.11.11 18:30 Uhr

Martinszug
Bogheim

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 12.11.11 15:00 Uhr

Jahresabschlussfest
Bürgerhaus Kreuzau

Veranstalter: Seniorengemeinschaft Kreuzau e. V.
Samstag, 12.11.11 17:00 - 17:30 Uhr

Martinszug
Bilstein

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 12.11.11 18:00 - 21:00 Uhr

St. Martin Umzug
Dorfplatz, Schlagstein

Veranstalter: Arbeitskreis Schlagstein
Samstag, 12.11.11 18:00 Uhr

Martinszug (17.30 Uhr Messe in der Kirche, anschl.
Umzug)
Drove

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 12.11.11 19:00 Uhr

Inthronisation
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: KG "Ahle Schlupp" Kreuzau e. V.
Samstag, 12.11.11 19:11 Uhr

Inthronisation
Thum-Arena

Veranstalter: KG "Löstije Dötzje" Thum e. V.
Sonntag, 13.11.11 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in den einzelnen
Ortsteilen
Gedenkfeier zum Volkstrauertag im Ortsteil Kreuzau,
11.00 Uhr, Friedhof Kreuzau
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Sonntag, 13.11.11 11:00 Uhr
Volkstrauertag, Totengedenken und Kranzniederlegung
am Ehrenkreuz in Bergheim

Veranstalter: Marianische Schützengesellschaft Langenbroich-Berg-
heim e. V.

Sonntag, 13.11.11 11:15 Uhr
Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Ehrenmal an Kirche, Drove

Sonntag, 13.11.11 17:30 - 20:00 Uhr
Martinszug
Alte Schule, Leversbach

Veranstalter: Sportgemeinschaft Leversbach
Sonntag, 13.11.11 18:00 - 19:00 Uhr

Martinszug
Obermaubach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Montag, 14.11.11 19:00 Uhr

Sport- und Kulturausschuss
großer Sitzungssaal

Dienstag, 15.11.11 18:00 Uhr
Bauausschuss
großer Sitzungssaal

Mittwoch, 16.11.11 16:00 Uhr
Stammtisch
Gaststätte "Strepp am See", Obermaubach

Veranstalter: Kneipp-Verein Kreuzau e. V.
Mittwoch, 16.11.11 19:00 Uhr

Sozialausschuss
großer Sitzungssaal

Donnerstag, 17.11.11 19:00 Uhr
Schulausschuss
großer Sitzungssaal

Freitag, 18.11.11 18:00 Uhr
Martinszug
ab Feuerschutztechnisches Zentrum, Stockheim

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 19.11.11 - Sonntag, 20.11.11 

Geflügel- u. Kaninchenzuchtausstellung
Festhalle Kreuzau

Veranstalter: Geflügel- u. Kaninchenzuchtverein R 209 Winden e. V.

Samstag, 19.11.11 19:00 Uhr
Inthronisation
Turnhalle Winden

Veranstalter: KG "Wendene Seempött" e. V.
Sonntag, 20.11.11 14:00 - 20:00 Uhr

Skatturnier
Sport- und Vereinsheim, Üdingen

Veranstalter: Sportfreunde Üdingen 1912
Montag, 21.11.11 19:00 Uhr

Fraktion SPD
großer Sitzungssaal

Dienstag, 22.11.11 19:30 Uhr
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
großer Sitzungssaal

Donnerstag, 24.11.11 19:00 Uhr
Fraktion FDP
kleiner Sitzungssaal

Freitag, 25.11.11 19:00 Uhr
Mitgliederversammlung
Bürgerhaus Kreuzau

Veranstalter: Bürgerinitiative "Saubere Luft in Kreuzau e. V.
Samstag, 26.11.11 - Sonntag , 27.11.11 

Adventsmarkt (Am 27.11. verkaufsoffen v. 12.00 -
17.00 Uhr)
Festhalle Kreuzau und Ortsmitte

Veranstalter: Kreuzauer Interessengemeinschaft
Samstag, 26.11.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Untermaubach
Pfarrheim Untermaubach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Samstag, 26.11.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für den Ortsteil Boich
Bürgerhaus Boich

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau
Sonntag, 27.11.11 15:00 Uhr

Seniorenweihnachtsfeier für die Ortsteile Obermau-
bach/Schlagstein
Turnhalle Obermaubach

Veranstalter: Gemeinde Kreuzau

Hans-Josef Schuster
Schlossermeister und Schweißfachmann
Sachverständiger für das Metallbauhandwerk

Telefon (02427) 316 Fax (02427) 901710
Mobil 0173 - 5 4180 76

 – Industriemontagen
– Stahlbau nach DIN 18800 Teil 7
– Fenster und Türen in
   Holz, Kunststoff und Alu
– Treppen
– Geländer in Stahl und Edelstahl
– Überdachungen
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Sonntag, 27.11.11 17:00 Uhr
Adventskonzert
Kirche St. Urbanus Winden

Veranstalter: Cantio pistoriensis
Montag, 28.11.11 19:00 Uhr

Fraktion CDU
großer Sitzungssaal

Dienstag, 29.11.11 19:00 Uhr
Hauptausschuss
großer Sitzungssaal

Hinweis: Die Tagesordnungen des Rates und der Ausschüsse der
Gemeinde Kreuzau werden mindestens sieben Tage vor der
jeweiligen Sitzung in den Bekanntmachungskästen sowie
im Internet bekannt gemacht.

Schulnachrichten
Malerwerkstätte Rudi Schall 
unterstützt Schulbücherei

Anlässlich des 100-jährigen Firmenjubiläums hat die Firma Maler-
werkstätte Rudi Schall aus Kreuzau dem Förderverein der Katholi-
schen Grundschule Kreuzau eine großzügige Spende überreicht. 
Herrn Rudi Schall liegen die Grundschule Kreuzau und die Bildung
von Jugendlichen sehr am Herzen. So hat er auch in der Vergangen-
heit bereits die Schule in vielfältiger Weise unterstützt und bildet in
seinem Unternehmen kontinuierlich Lehrlinge aus. So konnten
bisher 23 Jugendliche von den Fachkenntnissen des Unternehmens
für hochwertige Restaurierungen profitieren. 
Die Grundschule Kreuzau konnte durch die großzügige Spende eine
Erweiterung der Schulbücherei vornehmen sowie Klassenlektüren und
Fachliteratur zu speziellen Unterrichtsthemen anschaffen. Beim Schul-
fest am 15. Oktober zum Abschluss der Projektwoche Lebens(t)räume
konnte sich Familie Schall persönlich von der qualifizierten Arbeit an
der Schule und der zielgerichteten Verwendung der zur Verfügung
gestellten Mittel überzeugen. Sehr beeindruckt von den Aktivitäten der
Schule überreichten die Eheleute Schall eine weitere Spende. 
Die Stellvertretende Schulleiterin Claudia Darius und der Vorsit-
zende des Fördervereins Stephan Servatius bedankten sich bei Familie
Schall herzlich für die wichtige Unterstützung. 

Gymnasium Kreuzau
An alle Erziehungsberechtigten der Schülerinnen und Schüler

der 4. Klasse der Grundschule. 
Das Gymnasium Kreuzau führt am Freitag, den 25. November 2011,

Pfarrgemeinden
Gemeinsamer Gottesdienst 

der GdG Kreuzau/Hürtgenwald in Stockheim
Der GdG-Rat hat in der letzten Sitzung beschlossen, von nun an
jährlich einen gemeinsamen Gottesdienst der GdG Kreuzau / Hürt-
genwald zu feiern, um so auch auf diesem Weg die Zusammengehö-
rigkeit zum Ausdruck zu bringen. 
Vor drei Jahren, am 28. November 2008, fand in der Drover Kirche ein
Gottesdienst mit der Unterzeichnung der Verträge zu einer gemeinsa-
men Gemeinschaft der Gemeinden Kreuzau/Hürtgenwald statt.
Deshalb hat der GdG-Rat beschlossen, von nun an in jedem Jahr am
28. November in einer unserer 13 Pfarrgemeinden einen gemeinsa-
men Gottesdienst zu feiern, zu dem alle Gemeindemitglieder unserer
GdG eingeladen sind
Da die Pfarrgemeinde St. Andreas Stockheim in diesem Jahr genau an
dem Tag ihr Patronatsfest feiert, laden wir am Montag, dem 28.
November, alle um 18 Uhr zum gemeinsamen Gottesdienst in die
Pfarrkirche nach Stockheim ein. Die musikalische Gestaltung über-
nimmt der gemeinsamen Kirchenchor St. Cäcilia Drove-Stockheim.

in der Zeit von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr die 1. Informationsveran-
staltung für die Erziehungsberechtigten der Kinder durch, die derzeit
die 4. Klasse der Grundschule besuchen. Der Schulleiter Herr Röther
und das Schulleitungsteam des Gymnasiums werden Rede und Ant-
wort stehen. In der Kernzeit von 17.30 bis 18.30 Uhr werden Sie im
Forum der Schule von der Schulleitung über das Gymnasium infor-
miert. Ihre Kinder, die an diesem Tag auch herzlich willkommen
sind, werden in dieser Zeit von Kolleginnen und Kollegen der Schule
betreut. Von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und von 18.30 Uhr bis 19.30
Uhr ist eine Besichtigung der Schule möglich, es wird eine Cafeteria
geben, und es besteht die Möglichkeit zu individuellen Beratungsge-
sprächen. Für weitere Auskünfte steht das Schulleitungsteam über
das Sekretariat gern zur Verfügung (Tel.: 02422/94160). Eine weitere
Veranstaltung dieser Art ist für Samstag, den 28. Januar 2012
geplant. Hierzu ergeht eine gesonderte Mitteilung. 

Gez. W. Röther, Schulleiter
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Dieser Gottesdienst soll auch zum Ausdruck bringen, dass wir nicht
nur formal als GdG zusammengehören, sondern dies auch als
Gemeinschaft feiern. Es ist sicher noch ein weiter Weg, bis das
Zusammengehörigkeitsgefühl soweit gewachsen ist, dass auch die
nötige Identifizierung mit der GdG vorhanden ist. Von daher ist es
auch ein kleiner Schritt in die richtige Richtung.
So lade ich – auch im Namen des GdG-Rates – alle herzlich zu
diesem Gottesdienst am 28. November 2011 um 18 Uhr in Stock-
heim ein. Beim anschließenden  kleinen Umtrunk in der Alten
Kirche in Stockheim besteht dann die Möglichkeit zur Begegnung
und miteinander ins Gespräch zu kommen.

Pfarrgemeinde St. Andreas Stockheim

Am Sonntag, den 09. Oktober 2011 fand das diesjährige Pfarrfest der
Pfarre St. Andreas Stockheim statt. Nach der Familienmesse, die von
den Vorschulkindern des Kindergartens St. Andreas und vom
Jugendchor „Notenzauber“ gestaltet wurde, gab es für Groß und
Klein ein gemütliches Beisammensein in der Alten Kirche. Während
die Kinder sich bei Bastelangeboten des Waldkindergartens Stock-
heim sowie beim Kinderschminken vergnügten, genossen die
Erwachsenen leckere Speisen und Getränke oder probierten die lek-
kersten Kuchen, die von zahlreichen, freundlichen Stockheimerinnen
gebacken worden waren.  Für diese Spenden und auch für tatkräftige
Hilfe bei der Durchführung unseres Pfarrfestes sagt der Pfarrgemein-
derat recht herzlichen Dank. Als Reinerlös konnte die stolze Summe
von 616, 20 € verzeichnet werden. Diese Summe wird  Projekten der
Pfarrgemeinde zur Verfügung gestellt werden.

Tag der offenen Tür 
„Lesetreff St. Heribert“

Hallo Schmökerfreunde in Kreuzau und Umgebung!
Für alle Leseratten, Bücherwürmer und seelenverwandte Spezies: Es
gibt sie, die KÖB in Kreuzau, die kleine, aber feine Bücherei im
Pfarrzentrum, die jedem (nicht allein Kirchgängern) offen steht, der
Spaß am Lesen hat. Es gibt: für Krabbel- und  Kindergartenkinder
ein reiches Angebot, für Wissensdurstige die Sachbücher, für Erstleser
und Vorleser, für Grundschul- und Jugendalter, für Erwachsene
Krimis und Romane. 
Aus Anlass des diesjährigen Borromäustages am 04. Nov. lädt der
„Lesetreff St. Heribert“ alle Leseratten und solche die es werden

wollen zu einem Tag der offenen Tür ein. Dieser findet am Sonntag,
dem 06.11.2011 von 10:00 – 18:00 Uhr in unserer Bücherei in der
Poststraße 5 (Pfarrzentrum) in 52372 Kreuzau statt. Dürfen wir Sie
an diesem Tag bei einer Tasse Kaffee mit Plätzchen und anderen
Getränken in unsere neuen Räumlichkeiten begrüßen und Ihnen
neben den vorhandenen Büchern auch unsere neue Kinderecke
zeigen?  Wir haben an diesem Tag auch einen Bücherflohmarkt für
Sie eingerichtet. 
Das Büchereiteam des „Lesetreff St. Heribert“ freut sich auf ihren
Besuch am 06.11.2011.

Kirchenstand auf 
dem Adventmarkt 

in Kreuzau
Wenn am 1. Adventwochenende in
der Festhalle in Kreuzau der Advent-
markt seine Pforten öffnet, werden
auch wir als Katholische Kirche
wieder mit unserem Kirchenstand
vertreten sein. Ehren- und haupt-

amtliche Frauen und Männer aus Kreuzau und den umliegenden
Pfarrgemeinden werden zum Verweilen einladen und stehen bereit
für ein Gespräch. Haben wir in den letzten Jahren zum Hören
adventlicher Bibeltexte oder zum Schauen vorweihnachtlicher Bilder
eingeladen, so wollen wir auch in diesem Jahr wieder versuchen, die
Sinne unserer Besucher und Besucherinnen anzusprechen. Ganz
unterschiedliche Düfte und Aromen werden Sie schon aus einiger
Entfernung zum Näherkommen verführen und einladen, Erinnerun-
gen wach rufen und Sie auf Advent und Weihnachten einstimmen. 

Für Familien mit Kindern halten wir wieder ein Kreativangebot
bereit.



Wanderung mit Dame
Kreuzauer Montagsmänner im Belgenbachtal

Hans-Josef Schmitz schildert die Wanderung der Montagsmänner
vom Turnclub Kreuzau: Es ist bereits seit Jahren Usus, dass sich im
Sommer die Männer der Montagsgymnastikgruppe zu einem Wan-
dertag aufmachen. Trotz Ferienzeit hatten sich bei idealem Wander-
wetter am 20. August vor der Turnhalle Kreuzau etliche der Montags-
männer eingefunden. Angeregt und mit von der Partie war die
Gymnastikleiterin Kathi Block, die als einzige Dame „ihren“ Män-
nern mit mäßiger Geschwindigkeit den Schritt angab. Wanderführer
wie auch in den Jahren zuvor war unser Vereinsmitglied Gerd Nöldgen,
der auch Wanderungen für den Kreuzauer Eifelverein führt. Er hatte
als Ziel das Belgenbachtal bei Monschau ausgesucht. Der Belgenbach
begleitete die Gruppe plätschernd bis zur Mündung in die Rur. Im
ständigen Auf und Ab durch die sommerlichen Eifelberge zeigte sich
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BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR

www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

Büchertrödel und Buchaus-
stellung in Obermaubach

Die Pfarrgemeinde St. Apollinaris Obermaubach veranstaltet am 12.
und 13. November 2011 im Pfarrheim wieder einen Büchertrödel
und eine Ausstellung gerade neu erschienener Bücher für alle Alters-
gruppen und aus allen Wissensgebieten. Sonntags ist dazu die Café-
teria geöffnet. Damit die Erwachsenen in Ruhe in den Büchern 
stöbern und Kaffee trinken können, wird für die Kinder ein kosten-
loses, fortlaufendes Kinderkino angeboten.
Öffnungszeiten: Samstag, 12.11.2011: von 15.00 – 18.30 Uhr

Sonntag, 13.11.2011: von 10.00 – 17.00 Uhr

KÖB St. Brigida - Untermaubach
Durch immer neue Spenden ist der Besuch des Büchertrödels der
Katholischen Öffentlichen Bücherei Untermaubach für jeden
Bücherwurm inzwischen zu einem Muss geworden. Weit über die
Gemeindegrenzen bekannt, kann dort jeder fündig werden. Das
Team hat eine originelle Art den Buchpreis zu berechnen, das Buch
wird nicht geschätzt, sondern gemessen! Zu dem sehr geringen Preis
von -,50 € pro cm Buchrückentiefe werden Jahr für Jahr mehrere
Meter Buch an den Leser gebracht. Die Einnahmen aus dem Verkauf
dieser Trödelbücher werden direkt in neuen Lesestoff umgesetzt.
Am 20. November von 14-18 Uhr sind Sie herzlich zum Borromäus-
fest eingeladen.
Dort bietet die KÖB St. Brigida Untermaubach über 160 aktuelle
Neuerscheinungen und natürlich können wie in jedem Jahr alle Gäste
gemütlich bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen im Pfarrheim 
verweilen, schmökern und auch Weihnachtsgeschenke aussuchen.
Öffnungszeiten der KÖB St. Brigida:
Mittwoch 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sonntag 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
In den Schulferien ist nur mittwochs geöffnet.

Vereinsmitteilungen

„Nach Hause, nach Hause gehn 
wir nicht...!“

Nach Hause wollte an diesem
Samstagabend in der Kreuzauer
Festhalle keiner der rund 450
Gäste. Bis weit nach Mitternacht
feierten sie gemeinsam mit dem
Jungen Orchester ein rauschen-
des Oktoberfest. Viele Besucher
waren im zünftigen Outfit
erschienen. Stilecht auch die

Mitglieder des JOK, die ihre sonst übliche Vereinskleidung in Dirndl

und Lederhosen getauscht hatten. Ein tolles Bild bot sich in der weiß-
blau geschmückten Kreuzauer Festhalle. Dazu gab es original Okto-
berfestbier, Leberkäse, Weißwurst und Schweinshaxe. 
Bereits mit den ersten Takten war die Lust zu feiern vom Orchester
auf das Publikum übergesprungen. Nach dem obligatorischen Fass -
anstich durch Bürgermeister Walter Ramm wurde über fünf Stunden
lang geschunkelt, gesungen und getanzt. Für beste Unterhaltung und
ausgelassene Stimmung im Saal sorgten die Männergarde Scherme-
dröht, die Fötchesföhler und die M & M’s. Viel Applaus ernteten die
"Jungen und Mädchen" des JOK für ihre bayerische Tanzeinlage.
Immer wieder schallte das Prosit auf die Gemütlichkeit durch die
Festhalle. Dazwischen gab es viel Musik, abwechslungsreich das Pro-
gramm von der Egerländermusik bis zu Udo Jürgens. 
Das Junge Orchester bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden
vor und hinter der Bühne, bei den vielen fleißigen Helfern und bei
einem klasse Publikum, das des Feierns nicht müde wurde. Allen sei
Dank gesagt für einen tollen und unvergesslichen Abend!
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dem gesamten Gelände sind etwa 12.000 Menschen beschäftigt.
Nach 1½ Stunden endete die Fahrt da, wo sie begonnen hatte, im
Sicherheitsbereich. Allerdings ohne eine erneute Kontrolle.

Mit der nächsten S-Bahn ging es zurück nach Köln, wo sich die
Senioren in mehrere kleinere Gruppen aufteilten. Einige fuhren
gleich nach Hause zurück, andere blieben noch in Köln, wo entgegen
aller Prognosen der Wettergott uns wohl gesonnen war. Nach einem
Stadtbummel mit Besuchen in den einschlägigen Brauhäusern, trafen
die Letzten gegen 18.00 Uhr mit vielen neuen Eindrücken wieder in
Kreuzau ein.

TC Kreuzau sucht Nachwuchs
Montags und freitags Volleyball für Mädchen, mittwochs Basket-
ball für Jungen.
Kreuzau. Der Turnclub Kreuzau bietet jungen Mädchen Volleyball-
kurse und Training in mehreren Gruppen mit gleichaltrigen Spiele-
rinnen an. Die Mädchen sollten zwischen 10 und 15 Jahre alt und
sportlich sein sowie Spaß am Ballsport haben. Erfahrungen im Vol-
leyball sind nicht notwendig. Ältere Mädchen sowie fortgeschrittene
Volleyballerinnen sind ebenfalls herzlich eingeladen, die junge und
erfolgreiche Damenmannschaft des TC Kreuzau zu verstärken. 
Die jungen Mädchen bilden den Unterbau für die Mannschaften der
nächsten Jahre. Sie erlernen die Grundlagen des Volleyballsports und
trainieren gemeinsam, lernen Zusammenhalt und Verantwortung im
Team kennen und nehmen an spannenden Wettkämpfen mit anderen
Mannschaften teil. Die 10-12jährigen trainieren freitags zwischen 
14 und 16 Uhr, die 13-15jährigen montags von 17 bis 18.30 Uhr 

im Sportzentrum Kreuzau, Windener
Weg 7.
Jungen zwischen 12 und 15 Jahren, die
gerne Basketball spielen möchten, sind
beim Turnclub Kreuzau ebenfalls genau
richtig. Mittwochs von 17 bis 18.30
Uhr werden im Sportzentrum Kreuzau
Dunkings, Rebounds und Co trainiert.
Wer Lust auf Volleyball oder Basketball
beim TC Kreuzau bekommen hat, ein-
fach vorbei kommen oder unter der
Rufnummer 0177 1479487 bei Udo
oder im Internet unter www.tckreu-
zau.de über das vielfältige Sportangebot
informieren. 

Junge Volleyballerinnen des TC Kreuzau
beim Training.

Detlef Hüttl
Maler- und Lackierermeister gepr. Restaurator
Energieberater für das Maler- und Lackiererhandwerk

• Tapezierarbeiten 
• Fußbodenverlegung 
• Fassadenbeschichtung 
• Vollwärmeschutz • Denkmalpflege

Lohberg 5 • 52372 Kreuzau

Telefon (02422) 5047716 • Fax (02422) 502251

Mobil 0160/94836680

detlef.huettl@arcor.de • www.huettl-maler.de

eine konditionsstarke Truppe. Festes Schuhwerk sorgte für die erfor-
derliche Trittfestigkeit, gab es doch einige morastige Passagen und
steile Anstiege zu überwinden. Von der Perdsley, einem Aussichtspla-
teau oberhalb des Rurtals, genoss die Gruppe eine herrliche Sicht auf
die im Tal fließende Rur.
In Sichtweite der Ortschaft Menzenrath wurde nach zweistündigem
Marsch an einer Kuhweide eine erste Rast eingelegt, wobei wir die
Kühe und die Kühe uns interessiert anschauten, wenngleich diese ihr
Wiesenfutter hatten und wir genügend Proviant in den Rucksäcken.
Also: kein Futterneid meine Damen!
Wohl genährt ließen wir die Vierbeiner auf ihrer Wiese zurück und
erreichten nach einem kräftezehrenden Anstieg, der auch Teil des
Eifelsteigs ist, die Ortschaft Widdau, wo wir uns in einer Gaststätte
an einem herzhaften Kölsch labten. Gestärkt und immer noch guter
Dinge zogen wir von dort zurück zum Belgenbach und passierten ein
zweites Mal die Belgenbacher Mühle. Frisch bepflanzte, wohl arran-
gierte Blumenkübel verrieten, dass die idyllisch gelegene ehemalige
Mühle heute eine andere Nutzung erfährt und jetzt privat bewohnt

wird. Es war wohl der
einsamste aber auch der
schönste Flecken, den wir
bei unserer Wanderung
passierten. Bald erreich-
ten wir wieder unseren
Ausgangspunkt, um ent-
spannt und gut gelaunt
die Heimreise anzutre-
ten. Fazit unserer Wande-
rung: Carpe diem!

Zwischen Landebahn und Frachtzentren
Seniorenausschuss besucht Flughafen Köln/Bonn.
Kreuzau. Am Mittwoch, 5. Oktober 2011, startete der Seniorenaus-
schuss des Turnclub 1889 Kreuzau mit 25 Senioren per Bahn zum
Flughafen Köln/Bonn. Dieter Simons, Vorsitzender des Seniorenaus-
schusses schildert die Eindrücke der Fahrt.
Nach zweimaligem Umsteigen war der Flughafen am frühen Vormit-
tag erreicht. Zeit genug sich auf dem Terrain einmal ohne Hektik
einer Flugreise umzuschauen. Pünktlich um 11.45 Uhr wurden wir
am vereinbarten Treffpunkt von unserem Besuchsbegleiter, Herrn
Klein, in Empfang genommen. Nach einer kurzen Einführung über
den Ablauf der nächsten 1 ½ Stunden ging es dann zum Sicherheit-
scheck. Hier, am Check für Piloten, Flugbegleiter und Mitarbeiter,
wurden alle einer Sicherheitsprüfung unterzogen. Hier hieß es dann,
Jacken oder Jackett aus, Taschen entleeren und dann durch. Aus orga-
nisatorischen Gründen, die Damen zuerst. Da wo es dann nach
Durchschreiten der Anlage noch klingelte, wurde nochmals genauer
nachgesehen. Mit mobilem Scanner wurde sogar unter die Schuhso-
len geschaut. Nach dieser Prozedur ging es im Bus über das riesige
Gelände. Zu Fuß wäre dies gar nicht möglich gewesen. Alleine die
Ringstraße des Flughafens ist 16 Kilometer lang.
Vorbei ging es an geparkten Boeing's und Airbus' zur Start- und Lande-
bahn. Startende Maschinen aus solch einer Nähe zu sehen, erlebt man
auch nicht alle Tage. Weiter ging es zur Feuerwehr, deren Ausmaße sich
der Normalbürger nicht vorstellen können. Auch die Frachtzentren von
UPS und DHL haben Ausmaße von unvorstellbaren Dimensionen.
Alleine bei UPS arbeiten in der Nacht 2.500 bis 3.000 Mitarbeiter. Auf

Verein für Volks- und Jugend-
spiele 1902 Winden e. V.

Zweifacher Kreispokalgewinn im Mädchenfußball
Am Sonntag, dem 16.10.2011 fanden ganztags auf der Sportanlage
in Nörvenich die Kreispokalturniere der Fußballjuniorinnen statt.
Der VfVuJ02 war dort mit drei Teams anwesend, die alle nicht unam-
bitioniert in ihre Turniere starteten.
E-, D- und C-Juniorinnen maßen sich in ihren jeweiligen Altersklassen
mit ihren Gegnerinnen aus dem gesamten Kreisgebiet. Die 
C-Juniorinnen stiegen sogar favorisiert ins Turnier ein, spielte die
Mannschaft im vergangenen Jahr doch aus organisatorischen Gründen
in der altersmäßig höher eingestuften B-Juniorinnenstaffel mit und
konnte dort schon vollends überzeugen. Und so kam es am Ende des
Turniers auch so, dass sich das Team von Jürgen Amann und Oliver
Heinzelmann, betreut von Petra Amann, ungeschlagen den Turnier-
sieg und damit den Titel Kreispokalsieger 2011 holte.
Der gleiche Erfolg gelang den Jüngsten, den Mädchen der E-Juniorinnen.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU20

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 7.30–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.15–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

● ASU- und AU-Service         ● Kfz-Reparaturen
● Reifendienst                        ● Karosserie-Instandsetzung
● TÜV-Vorbereitungen           ● TÜV-Abnahme (Mo.+Do.)
● TÜV-Eintragung (Mo.+Do.)

Charly’s Rasenmäher-Center
● Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
● Verleih von Vertikutiergeräten
● Verkauf von Heckenscherren

Autorisierter 
Fachhandelspartner

Man kann durchaus wichtige Dinge unwichtig, und unwichtige Dinge wichtig machen, 
sie bleiben jedoch immer das was sie sind..

NEU – nach dem Umbau: Gerätetraining

Die Mannschaft wird betreut von Sibel Ucarsahin, Ralf Verbracken und
Stefan Heilger. Die in diesem Jahr neu gebildete Mannschaft der D-
Juniorinnen, betreut von Ralf und Alexandra Baum, errang einen
hervorragenden 4 Platz und konnte das Turnier somit ebenfalls mit
einem tollen Erfolg beenden. Der V. f. V. u. J. 1902 Winden beglück-
wünscht die Kreispokalsiegerinnen und dankt allen beteiligten 
Spielerinnen und Trainern/Betreuern für ihr tolles Abschneiden.
Glückwunsch Mädels!

Deutsch-französische Begegnung 
zu Pfingsten 2012

Einladung vom Partnerschaftskomitee in Plancoët

Im Jahre 1996 wurde die Städte-
partnerschaft zwischen Kreuzau
und Plancoët offiziell gegründet.
Die ersten Kontakte zwischen den
beiden Gemeinden standen
ursprünglich im Zeichen des Sports,
denn die jeweiligen Fußballvereine
waren die eigentlichen Initiatoren
der regelmäßigen Begegnungen 

zwischen Kreuzau und Plancoët.
Fünfzehn Jahre später möchten die beiden Partnerschaftskomitees

gern diese Tradition wieder beleben und die Beziehungen zwischen
den Vereinen intensivieren.
Das Partnerschaftskomitee in Plancoët lädt Pfingsten 2012 Kreu-
zauer Vereine (Sport, Musik etc..) und natürlich auch ganz allgemein
Kreuzauer Bürger und Bürgerinnen zu einem viertägigen Besuch in
den Côtes d´Armor ein. Die an dieser Reise Teilnehmenden werden
- auf Wunsch - in Gastfamilien oder im Hotel untergebracht. Für das
Programm während des Aufenthaltes in Plancoët werden die jeweili-
gen Vereine und das Comité de jumelage vor Ort sorgen. 
Für nähere Informationen: 
Partnerschaftskomitee Kreuzau / Plancoët e. V. 
Geschäftsführerin: Yannick Mariot - Tel. 02424.1631
e.Mail: info@partnerschaft-kreuzau-plancoet.de

Eifelverein OG Winden



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 21

Vater und 
Sohn sind 
Hahnen-
könige in 
Kreuzau
„Wie der Vater, 

so der Sohn“, heißt 
ein Sprichwort.

In Kreuzau müsste es
eigentlich heißen:
„Wie der Sohn, so der
Vater“, denn am Kirmes -
sonntag schaffte es zuerst
Sohn Philipp Meyer nach
drei Runden Ballonste-
chen, sich gegen 18 Mit-
bewerber durchzusetzen,
um als 3. Kinderhahnen-
könig die Königskette von
seinem Vorgänger Felix
Heinen entgegen nehmen
zu können.
Vater Jochen Meyer
brauchte einiges an Ener-
gie mehr, um die Königs-
würde zu erlangen. 73 mal
musste er den Säbel in die
Hand nehmen, bis er
unter lautem Jubel der
Zuschauer die ersten
Glückwünsche des schei-
denden Königs Willi
Schäfer entgegen nehmen
durfte. Im Rahmen eines
festlichen Umzuges, beglei-
tet von 6 Musikzügen, prä-
sentierten sich „alte und
neue“ Königspaare mit
ihren Gefolgen am Dienstag Abend der Kreuzauer Bevölkerung. 
Ein rauschender Königsball setzte den Schlusspunkt der diesjährigen
Kreuzauer Kirmes.
Jochen Meyer wird nun mit seiner Frau Tina und Sohn Philipp die
Kirmesgesellschaft für 1 Jahr lang repräsentieren dürfen.
Die Kirmesgesellschaft Kreuzau 1923 e.V. bedankt sich auf diesem
Wege bei allen Mitwirkenden, die zum  Gelingen des Traditionsfestes
beigetragen haben.
Eine ausführliche Bildberichterstattung zu den 4. Kreuzauer Kirmes-

tagen 2011 ist im
Internet, www.kir-
mesgesellschaft-
kreuzau.de einge-
stellt.

Hahnenkönigspaar
Jochen und Tina
Meyer mit Adjutan-
ten Addi Schütz und
Reiner Kirschbaum
im Vordergrund
Kinderhahnenkönig
Philipp Meyer.

Simon Bauer neuer Hahnenkönig 
in Stockheim

In diesem Jahr wurde die Stockheimer Kirmes wieder mit großem
Erfolg im Festzelt ausgerichtet. 3 Tage feierten die Stockheimer bei
herrlichem Spätsommerwetter eine Kirmes für Jung und Alt. Freitag
startete das Fest mit einer 70-80-90èr Party, die für jeden Musikge-
schmack etwas bereithielt. So haben die Gäste bis in den frühen

Morgen gefeiert und das Tanzbein geschwungen. Am Samstag feierte
die amtierende Hahnenkönigin Claudia Kuckoreit den traditionellen
Königsball. Der Musikzug Stockheim holte das Königspaar samt
Gefolge ab und brachte es mit musikalischer Begleitung zum festlich
geschmückten Kirmeszelt. Dort spielte die Liveband „Moonshadow“
für die Ballbesucher abwechslungsreiche Hits, die zum Tanzen einlu-
den. Die Höhepunkte des Abends stellten zwei stimmungsvolle,
typisch kölsche Auftritte dar. So präsentierten die Cheerleader der
KG „Wendene Seempött“ eine athletische Darbietung zu einem Pot-
pourri aus Karnevalsliedern, welche das gesamte Publikum begei-
sterte. Das absolute Highlight war dann der Auftritt der „echte
Fründe“, die mit kölschen Hits den Kirmesbesuchern so richtig ein-
heizte. Eine Zugabe folgte der Nächsten und brachte die Stimmung
im Festzelt zum kochen. Der Sonntag begann mit einem Gottes-
dienst und dem anschließenden Festumzug durch den Ort. Auf dem
Weg zum Kirmesplatz wurde das Königspaar von allen Ortsvereinen
und der Musikkapelle begleitet. Dort angekommen, startete die
Kirmes für die gesamte Familie mit Frühschoppen, Kaffeeklatsch und
Kinderbelustigung weiter durch. Am späten Nachmittag wurde der
neue  Hahnenkönig ermittelt. In diesem Jahr konnte Simon Bauer
mit dem 43. Schlag die Königswürde für sich gewinnen. Mit seiner
Partnerin Irene Wedel werden die Beiden den TSV Stockheim im
laufenden Jahr repräsentieren. Nachdem das Hahnenkönigspaar von
den Gästen standesgemäß nach Hause gebracht wurde, fand die
Kirmes bei strahlendem Sonnenschein und einer fröhlichen Gesell-
schaft ihren Ausklang. Der TSV bedankt sich bei der scheidenden
Hahnenkönigin Claudia Kuckoreit und wünscht dem neuen Hah-
nenkönig, Simon Bauer, alles Gute für die Regentschaft und viel
Freude als Hahnenkönig. Mit dem gelungenen Fest für die Stockhei-
mer kann der TSV hoffnungsvoll in die Zukunft schauen und sich
auf weitere attraktive Kirmesveranstaltungen freuen.
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Die KG Löstije Dötzje Thum 
startet durch …

... nachdem die Session 2010-2011 unter der Regentschaft unserer
Kinderprinzessin Laura I. (Gober) und unseres Prinzenpaares Martin
II.& Bernadette I. mehr als erfolgreich beendet wurde, belegte die
Aktivengarde und unsere Schautanzgruppe bei der Verbandsmeister-
schaft in Düren gute Plätze. Tanzmariechen Maria Eßer qualifizierte
sich mit einem 5. Platz bei den Norddeutschen Meisterschaften in
Kassel für die Deutsche Meisterschaft in Nürnberg und ertanzte sich
dort unter den 15 besten Tanzmariechen aus ganz Deutschland eine
gute mittlere Platzierung. 
Die karnevalistische Pause wurde von einem 3-tägigen Jugendzeltla-
ger am Dürener Badesee bei strahlendem Sonnenschein mit dem
diesjährigen Zeltlagerprinzen Matthias I. (Eßer) mit seinem Adjutan-
ten Mario Schenz unter dem Motto: „Alle Jahreszeiten – außer
Sommer!“   von den 51 Kindern und Jugendlichen mit viel Freude
und Begeisterung angenommen.
Im September wie es schon zur Tradition des Vereins gehört, richtete
die KG das 5. Karfoffelfest aus. Auch dieses war nach einer starken
Regenschauer am Morgen dennoch sehr gut besucht! Dafür möchten
sich die Löstijen Dötzjen ganz herzlichst  bei seinen Freunden, Gön-
nern, Mitgliedern und Dorfbewohnern bedanken. Die dickste Kar-
toffel von 850 gr. gewann zwei Eintrittskarten für eine Sitzung in der
Session 2011-2012. Der Schubkarrenwettbewerb gewann in diesem
Jahr Wilfried Krug, welcher die Anzahl von Bonbons in einem Glas
mit 873 Bonbons genau getroffen hatte.
Erst am letzten Wochenende besuchte, vor dem großen Ansturm der
neuen Session, eine Abordnung des Vereins unter der Leitung des

Manuela Floßdorf ist neue 
Hahnenkönigin in Winden

Vier Tage wurde in Winden die Kirmes
gefeiert, gestartet wurde am Freitag mit
der Oldie Night. Zahlreiche Besucher
tanzten zur Musik von DJ Kölsch Bloot
bis spät in die Nacht. Am Samstag feierte
das Königspaar, Oliver Lüttgen und
Vanessa Becker, ihren Königsball. Zahl-
reiche Gäste und ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm feierten
mit dem Königspaar. Der Sonntag star-
tete traditionell mit dem Skatturnier,
gegen Mittag standen die Sieger fest. 1
Platz ging an Karl Kammer, 2 Platz
Mario Schmitz und der 3. Platz Franz
Sistig. Am Nachmittag füllte sich das
Zelt bei Kaffee und Kuchen und das
Kinderhahnenköppen wurde durchge-
führt. Mit einem Holzsäbel wurde auf
Luftballons geschlagen, die Punkte ent-
hielten. Der neue Kinderhahnenkönig
ist Maximilian van Gumpel. Zweiter
wurde Marvin Reuter und dritter Luke
Kallscheuer. Montags wurde der neue
Hahnenkönig ermittel. Als Bewerber

hatten sich Manuela Floßdorf und Anne Lüttgen gemeldet. Nach
einem spannenden Wettkampf wurde Manuela Floßdorf neue Hah-
nenkönigin. Sie repräsentiert die Kirmesgesellschaft Winden mit
ihrem Freund Jan Guttmann im kommenden Jahr. Dem Königspaar
stehen als Adjudanten, Maria Bonn, Brigitte Floßdorf und Markus 
Thissen zur Seite. Der 1. Vorsitzende, bedankte sich beim scheidenden
Königspaar, Oliver Lüttgen und Vanessa Becker, für ihr Engagement und
die tolle Repräsentation der Kirmesgesellschaft. An dieser Stelle bedankt
sich die Kirmesgesellschaft Winden bei allen Besuchern, Freunden, Gön-
nern und Helfern und hofft, dass die Kirmes auch weiterhin großen
Zuspruch erhält um eine langjährige Tradition aufrecht zu erhalten.

„Prinz Barthel II.“ kann es kaum 
erwarten.

Kaum erwarten kann es der designierte Prinz der Kreuzauer Karne-
valsgesellschaft „Ahle Schlupp“ Barthel II. (Bauer) am Samstag, dem
12. November um 19:00 Uhr in der Kreuzauer Festhalle die 
Insignien des Narrenherrschers aus der Hand des Präsidenten Peter
Kaptain zu empfangen.
An diesem Abend wird der scheidende Prinz Reiner I. (Leisten) gebüh-
rend verabschiedet sowie der neue Prinz Barthel II. (Bauer) inthronisiert.
In der Jubiläumssession zum 12 x 11jährigen Bestehen des Kreuzauer
„Ahle Schlupp“ regiert Prinz Barthel II. unter dem Motto: „Mi Häzz
dat schleht am decke Boom, doch Prinz en Krözau es menge Droom!“
Er bezieht sich hierin auf seinen Wohnort an der Marieneiche (decke
Boom) in Stockheim und seinen innigen Bezug zu den Kreuzauer
Karnevalisten.
Er wird unterstützt von seinen Adjutanten Willi Simons, Mathias
Dohmen, vom Diplombüttenredner, Ehrensenator und Tillmann Gott-
schalk Verdienstordensträger Hans-Peter Acker und Udo Nolden.
Die Besucherinnen und Besucher erwartet am 12. November außer-
dem ein buntes karnevalistisches Programm mit den bewährten eige-
nen Kräften des „Krözauer Fastelovend“ und so manche Überraschung.
Kartenvorbestellungen zum Eintrittspreis von 5,- € richten Sie bitte

an unseren Geschäftsführer unter der 
Tel.-Nr. 02422-6833 sowie per Mail an:
manfredkempen@ahleschlupp.de

In der Jubiläumssession regiert Prinz Bart-
hel II. (Bauer) auf dem Foto rechts neben
seinem Vorgänger Reiner I. (Leisten).   

Simon Bauer löst Claudia
Kuckoreit als neuer Hahnen-
könig in Stockheim ab.
Vordere Reihe v. l. n. r.: Arthur
und Claudia Kuckoreit,
Simon Bauer, Irene Wedel.
Hintere Reihe v. l. n. r.: Die
Vorstandsmitglieder Adalbert
Schmitz und Stefan Hardt.
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„Echt Kölsche Tön“ 
bei den Seeräubern

Jubiläumswochenende im Festzelt als Vorbereitung 
auf Jubiläumssession 2011/2012.

Freitags gestaltete die Jugend den Auftakt für das Festwochenende
mit einer Kick-Off-Party. Samstag, 08. Oktober, füllten dann Mit-
glieder und Freunde der KG Seeräuber Obermaubach 1989 e. V. das
Festzelt am Ortseingang, um einen fulminanten Abend gemeinsam
zu feiern. Das Programm, das Präsident Alfred Hellner zusammenge-

stellt hatte, konnte sich
sehen lassen: 
Nachdem Manni O. in
bekannte Manier die Stim-
mung angeheizt hatte,
folgte Highlight auf High-
light. Mit Harry & Chris,
der Showtanzgruppe der
Roten Husaren Manheim,
die Cöllner und als Topact
die FUNKY MARY’s wurde
dem Publikum sowohl
etwas für die Ohren als
auch für die Augen gebo-
ten. Den Schlussakkord
unter die gelungene Ver-
anstaltung setzte die
Gruppe „cölsch un joot“. 
Der Sonntag stand ganz
im Zeichen der Radfah-
rer und Familien. So fand
an diesem Tag erstmalig

der 6. Radsporttag Derichsweiler in Obermaubach statt. Die Veran-
staltung, die jährlich zu Gunsten behinderter Kinder stattfindet,
erbrachte diesmal einen Erlös aus Startgeldern und Sponsoring in
Höhe von sage und schreibe € 3.950,00, der in diesem Jahr an die
Christophorus-Schule in Düren ging. Das Ortsteam Obermaubach-
Schlagstein um Ortsvorsteher Heinrich Winter servierte vor dem
Start den rund 130 Fahrer ein Frühstück und bot bei der Rückkehr
von der Rundfahrt Kaffee und Kuchen an. Zur Unterhaltung spielte
am Nachmittag die Gruppe „Bottleneck“ auf.  Die Kinder erfreuten sich
des Trampolins, das von der Jugendfeuerwehr Obermaubach aufgebaut
und betreut wurde. Damit kann man von einem rundum gelungenen
Wochenende zum 2 x 11-jährigen Vereinsjubiläum sprechen.
So „gestärkt“ kann die KG nun zuversichtlich in die Jubliäumssession
gehen. Den Startschuss dazu gibt am 05. November die Inthronisation

des neuen Prinzenpaares Thorsten I. und Sabine I. (Frenzel). Als
Adjutanten haben sich die beiden einen versierten Personenkreis um
sich geschart; als da wären: Rüdiger Henseler (Kassierer u. ehem.
Jungfrau), Stefan Langwald (stellv. Elferratsführer), Karin Jakobs
(Geschäftsführerin u. Prinzessin der letzten Session) sowie Nina
Bendt (stellv. Geschäftsführerin u. Gardetrainerin). 
Neben den bewährten eigenen Kräften (u. a. die amtierenden RVD-
Meister im Juniorentanzpaar-Wettbewerb Jasmin Dahmen und Marco
Vogels) werden Büttenredner und die Gastvereine aus Derichsweiler
und Schmidt das Programm bereichern. Auch bei der diesjährigen Ver-
anstaltung wird ein neuer Ehrenseeräuber benannt. Welche Person das
sein wird, bleibt derzeit noch ein gut gehütetes Geheimnis. Durch das
Programm führt wie immer, Präsident Alfred Hellner. Unterstützt wird
er dabei von stellv. Präsidenten, Francesco Vogels.
Wir können uns also auf einen unterhaltsamen Abend ab 19:11 Uhr
freuen. 

Thumer Weg 54, 52385 Nideggen 
Tel. 02427/902273, Inh. Martin Voißel 

Weihnachtsmarkt öffnet seine
Pforten ab 5. November 2011

Kommen Sie und lassen Sie sich inspirieren!
Eine besinnliche und frohe Advents- 
und Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

das Eifel Flor-Team.

Vorsitzenden und Präsidenten Rainer Eßer das Karnevalsmuseum des
Regionalverbandes Düren.
Nun starten wir am 12.11.2011 unter dem Motto: Laache, kriesche,
jet für et Hätz, düschtich fiere do me jetz! mit der Sessionseröff-
nung 2011-2012 und der Inthronisation unser neunen Prinzessin
Anita I. (Krug) und der Kinderprinzessin Amy I. (Peters) ab 19.00
Uhr in der Thum-Arena mit zielstrebigen Schritten wieder durch
eine hoffentlich erfolgreiche neue 5. Jahreszeit.
Wer sich von unserer Vereinsarbeit überzeugen möchte, kann ab
sofort Karten für die Karnevalssitzungen am Freitag 03.02.2012 und
Samstag 11.02.2012 unter der Telefonnummer: 02427-901520
bestellen oder noch besser sich unserem Verein aktiv anmelden und
mitgestalten.                  

Erntedank „Rund um den Apfel“
Am 2.20. und 3.10.2011 veranstaltete Nideggen’s erstes Gartencenter
Eifel Flor einen Erntedank mit dem Haupthema „Rund um den
Apfel“ u. zw. in enger Zusammenarbeit mit dem Renette-Eifeler-
Obstwiesen e. V.. Er hatte eine moderne mobile Obstpresse aufge-
stellt, die an beiden Tagen pausenlos von 11.00 – 17.00 Uhr im Ein-
satz war. Man presste insgesamt 6 to. Äpfel unterschiedlichster Arten
und Qualitäten und erhielt hieraus 3.300 ltr. erstklassigen Naturapfel-
saft. Die Äpfel wurden aus den unterschiedlichsten Gebieten durch
die Baumbesitzer angeliefert und man nahm den Saft, aus den eigenen
Äpfeln gewonnen, mit nach Hause.
Viele Besucher ließen sich auch an einschlägigen Ständen ihre ihnen
unbekannte Apfelsorten bestimmen, nachdem Fachfrauen und 
-männer sie verkostet und in Augenschein genommen hatten. 
Die Landfrauen sättigten die zahlreichen Besucher nicht nur mit her-
vorragenden Reibekuchen, sondern auch mit leckerem Selbstgebacke-
nem und Kaffee und auch die alkoholischen und nicht alkoholischen
Getränke wurden vom Veranstalter nicht nur in erstklassiger Qualität,
sondern auch in der richtigen Trinktemperatur angeboten.
Zahlreiche andere Stände sorgten für ein vielfätliges Angebot, das das
ständige sehr umfassendes Angebot des Eifel Flor ergänzte – wobei der
Besuch dieses Fachmarktes am Thumer Weg 54 in 52385 Nideggen
immer lohnt; denn hier sind nicht nur Pflanzen, Blumen, Sträucher
und/oder alle Arten von Bäumen im Angebot, sondern eine um -
fassende Vielfalt unterschiedlichster Accessoires.
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Garagen · Tore · Antriebe
Lieferung · Montage · Wartung

Am Wehebach 39
52459 Inden/Altdorf

Telefon (0 24 65) 10 30
Telefax (0 24 65) 10 59

Veranstaltungen KG Wendene 
Seempött Session 2011/2012  

Wenn sie die neue Tollität
der KG Wendene Seempött,
Prinz Tino I., in der Session
2011/2012 live erleben
möchten, geben ihnen die
Seempött an folgenden Ter-
minen die Gelegenheit dazu:

19.11.2011: 19.00 Uhr
Inthronisation Prinz Tino I.

4.2.2012: 18:00 Uhr Win-
dener Abend in der Turn-
halle Winden, Eintritt frei

5.2.2012: 15:00 Uhr Kin-
dersitzung in der Turnhalle
Winden

7.2.2012: 18:00 Uhr
Damensitzung in der Turn-
halle Winden

Karten zu den Veranstaltungen können sie im neuen online-shop auf
www.wendene-seempött.de oder unter 02422-6202 erwerben. Des
Weiteren weist die KG auf die traditionellen Termine des Karnevali-
stischen Kaffeeklatsch am 16.2.2012: 15:00 Uhr, sowie den Karne-
valszug am 18.2.2012: 15:00 Uhr hin. Im Anschluss an den Zug
buntes Treiben (in der Turnhalle Winden.

EIFELVEREIN KREUZAU e. V.
- Wanderungen und Veranstaltungen im November 2011 -

-Treffpunkt zu den Tageswanderungen, 09.00 Uhr 
am Bürgerhaus Kreuzau-

Sonntag, 06.11.2011 Blausteinsee-Frohnhoven-Tagebau 
-Tageswanderung- Inden, Ca. 14 km

Wanderführer: Richard Graßmann

Mittwoch, 09.11.2011 Stadtpark-Lendersdorf-Kreuzau
-Seniorenwanderung- Treffpunkt: 13.30 Uhr, Bürgerhaus Kreuzau

Sonntag, 20.11.2011 Engelgauer Wald-Urftaue-Engelgau
-Tageswanderung- ca. 14 km, Wanderführer: Hans Kremers

Eifelverein Ortsgruppe 
Obermaubach e. V. 

Wander- u. Veranstaltungsprogramm November 2011
Mittwoch 09. November 2011
Geplant ist die Besichtigung d. Zuckerfabrik Euskirchen.
Treffpunkt: 13.30 Uhr Parkplatz hinter der Schule in Obermaubach,
Bergsteiner Str. 
Max. 25 trittfeste Mitglieder können an der ca. 2 ½ stünd. Besichti-
gung teilnehmen. Danach ist eine Einkehr vorgesehen. 
Bei der Anmeldung bis 23. Okt. 2011 wird alles weitere bekannt
gegeben. Ansprechpartner: Heinz und Anni Hannot, Tel. 02422 6536.

Sonntag 20. November 2011
Wanderung um Jülich  
Treffpunkt: 9.30 Uhr Parkplatz hinter der Schule in Obermaubach,
Bergsteiner Str.
Von Jülich wandern wir vorbei am Solarpark, rund um das 
KFA-Gebäude, vorbei an der Zuckerfabrik und zum Ausgangspunkt
zurück durch die Schrebergartenkolonie.
Leichte Wanderstrecke: ca. 12-13 km. Einkehr ist vorgesehen.
Wanderführer: Marliese und Arnold Zumkier, Tel. 02428 5516  

Samstag vor dem 1. Advent 26. November 2011
Glühweinwanderung
Treffpunkt der Wanderer 13.00 Uhr am Stauseeparkplatz.
Heute findet die traditionelle Glühweinwanderung für Mitglieder
zur Waldkapelle statt.
Ab ca. 15.00 Uhr kehren wir im „Seehotel Walter“ ein, wo uns Glüh-
wein, Kaffee und Stollen (kostenfrei) erwartet. Hier wollen wir
gemütlich, auch mit den Nichtwanderern, beisammen sein. 
Wanderführer: Heinz Hannot.
Bitte um Anmeldung bis 20. November 2011, Tel. 02422 6536.

Rurtaler Krippen- und 
Kreativfreunde e. V.

Krippenbau mit Kindern.
Auch in diesem Jahr veranstalteten die Rurtaler Krippen- und Krea-
tivfreunde, in Zusammenarbeit mit der Nikolaus Schule, Düren –
Rölsdorf, einen Workshop für Dritt- und Viertklässler. Diese Veran-
staltung fand bereits zum 6. Mal statt.
Die ersten Kontakte hierzu wurden bereits vor den großen Herbstfe-
rien mit dem Schulleiter, Herrn Peter Baur, geführt. Gleich nach  den
Ferien ging es dann los. In den Werkräumen der Krippen- und Krea-
tivfreunde  in Rölsdorf entwarfen die neun- bis zehnjährigen Kinder

Stefan Pütz
Bedachungen
Zum Prontzgraben 4
52372 Kreuzau-Boich

• Sorgfältige und preiswerte Ausführung aller Ihrer 
Dachdeckerarbeiten.

• Auch Kleinreparaturen übernehme ich gewissenhaft 
und vereinbarungsgemäß.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Mobil 0176-29284308 • Tel. 02473-9271320

✁
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Neue Gruppe in der Waldjugend 
Winden sucht noch Zuwachs

Die Waldjugend Winden hat Nachwuchs bekommen. Seit zwei
Wochen gibt es nun endlich die Gruppe die „Ameisen“. Sie besteht
zur Zeit aus Jungs im Alter zwischen 5 und 7 Jahren und 3 Mädchen
im Alter von 10 Jahren.
In den Gruppenstunden wird hauptsächlich gebastelt, gespielt,
getobt und das, solange es das Wetter es noch zu lässt, natürlich
hauptsächlich draußen. Insgesamt steht in  der Waldjugend natürlich
noch mehr als nur die wöchentlichen Gruppenstunden auf dem Pro-
gramm. Ein- bis zweimal im Monat fahren wir nach Hürtgenwald in
den Wald um uns um dessen Erhalt zu kümmern. Daneben findet
jedes Jahr über Pfingsten das Landeslager statt, auf dem sich alle
Waldläufer aus NRW treffen. Alle drei Jahre gibt es auch noch das
Bundeslager, auf dem dann alle Waldläufer von Deutschland zusam-
menkommen. 
Wir Windener fahren zusätzlich noch jedes Jahr eine Woche gemein-
sam auf ein Lager. Außerdem gibt es natürlich noch Hüttenüber-
nachtungen, Weihnachtsfeiern, Waldläufertreffen in Winden und
auch Außerhalb.
Also, wie ihr seht, bei uns ist einiges los. Wenn ihr als auch mal Lust
habt, kommt doch einfach mal vorbei und guckt, ob es euch gefällt.
Besonders Mädchen werden noch gesucht.

Bei Interesse meldet euch doch einfach unter Troll-Winden@gmx.de
oder kommt einfach mal vorbei.
Die Gruppenstunden finden Donnerstags in der Waldjugend Hütte
neben dem Sportplatz in Winden von 16:30-17:00 Uhr statt. 

unter Anleitung erfahrener Krippenbauer ihre Krippen. Auch nach
bereits vorentworfenen Modellen konnte gebaut werden. Dann
wurde fleißig gesägt, gehämmert, geleimt und gepinselt. Es wurde
peinlichst darauf achteten, dass sich niemand ernsthaft verletzte. So
entstanden in wochenlanger Kleinarbeit unter Verwendung von
Naturmaterialien dann individuelle, kleine Kunstwerke.
So wird für dieses schöne Brauchtum bei den Kindern Interesse
geweckt und handwerkliches Geschick vermittelt und gefördert. 
Zu bewundern sind alle Krippen im Rahmen einer großen Krippen-
ausstellung am 5. und 6. November im Bürgerhaus in Kreuzau am
Bahnhof. Die Ausstellung ist geöffnet samstags von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und sonntags von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Hier werden
unter anderem auch alle Krippen der Rurtaler Krippen- und Kreativ-
freunde zusehen sein. Ferner wird reichlich Zubehör, wie Laubsäge-
und Tonarbeiten zu bewundern sein. Eine Cafeteria ist ebenfalls ein-
gerichtet.
Auf einen Besuch freuen sich, außer den Kindern, auch die Rurtaler
Krippen- und Kreativfreunde.
Weitere Infos auch unter www.rurtalerkrippenfreunde.de

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (02421) 73912 • Fax (02421) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!
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• Schmuckreinigung
• Schmuckreparatur
• Schmuckumarbeitung
• Neuanfertigung

nach Kundenwunsch
• Individuelle Trau-

oder Partnerringe

Goldschmiedemeisterin & Gestalterin

Karl-Arnold-Straße 37 · 52372 Kreuzau
Tel. 02422/503372 · Fax 02422/504914

info@hechemer.de

Termine nachtelefonischerVereinbarung!

Wettergott meint es gut mit den 
Löstigen Jrömmelen aus Drove

Am 10. September trafen sich am Burgberg in Drove rund 65 Erwach-
sene und Kinder zum Familijedaach, zu dem die KG Löstige Jrömmele
Drove 1905 e. V. geladen hatte. Bei strahlendem Sonnenschein wander-
ten alle gemütlich und entspannt über die Drover Heide zum Sport-
heim nach Soller. Nachdem sich alle mit Getränken gestärkt hatten,
wurden die Zelte für die Übernachtung aufgebaut und die Kinder zu
abwechslungsreichen und lustigen Spielen animiert, an denen auch

die Erwachsenen ihren Spaß hatten. Natürlich regte der Veranstal-
tungsort zum ein oder anderen heißen Fußballmatch an. Am späten
Nachmittag  wurde gegrillt. Viel Spaß hatten besonders die Kinder
beim späteren Stockbrot- und Marshmallow-Bereiten am Lagerfeuer.
Zu vorgerückter Stunde ging es dann für einen Kurzschlaf ins eigene
Zelt. Der gelungene Familijedaach endete mit einem gemeinsamen
Frühstück und nachdem die Zelte abgebaut waren, durfte es getrost
regnen, weil sich alle doch zunächst nur noch zuhause ausschlafen
wollten.
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Mitmachen 
beim GrippeWeb

Die Grippesaison ist im vergangenen Jahr milde
verlaufen, und auch dieses Jahr hoffen die Exper-
ten auf wenige Erkrankungen. Trotzdem sollten
Menschen mit erhöhtem Risiko für Ansteckung
oder Influenza-Komplikationen die jährliche
Grippeimpfung erhalten. 
Mit dem GrippeWeb gibt es seit diesem Jahr ein
neues Instrument zur Beobachtung des Grippe-
Geschehens vom Robert Koch-Institut (RKI),
das sich besonders an die Bevölkerung richtet.
Bisher haben sich etwa 1.400 Teilnehmer re -
gistriert. Sie erhalten wöchentlich eine E-Mail, in der sie gefragt werden, ob in der
vergangenen Woche ein Atemwegsinfekt aufgetreten sei. Wenn ja, dann gibt es 
weitere Fragen, mit denen grippeähnliche Krankheitsverläufe identifiziert werden
sollen. Außerdem wird gefragt, ob ein Arzt aufgesucht wurde. 
Die bisher erhobenen Daten zeigen, dass die Hälfte aller registrierten Kinder in 
den Sommermonaten mindestens zwei akute Erkältungs-Infekte hatte. Über alle
Teilnehmer gerechnet sind Erkältungen dreimal häufiger als grippeähnliche Er -
krankungen. Bei Erkältungen geht nur jeder fünfte Betroffene zum Arzt, bei grippe-
ähnlichen Erkrankungen ist es immerhin jeder dritte.
Gerade mit Blick auf die bevorstehende Grippesaison bittet das RKI um Teilnahme
am GrippeWeb. Wenn genug daran teilnehmen, kann sich es sich zu einem wich -
tigen Baustein in der Überwachung der Grippe-Situation entwickeln.
Worin besteht der Unterschied zwischen Grippe und Erkältung? Die meisten Atem-
wegsinfekte gehören zur Gruppe der Erkältungen, die besonders in den Herbst- und
Wintermonaten vorkommen. Sie beginnen meist schleichend, die Körpertempera-
tur steigt eher mäßig und häufig steht ein Schnupfen im Vordergrund. In dieser Zeit
bekämpft das körpereigene Abwehrsystem die Viren: Der Husten und die laufende
Nase befördern die Viren wieder aus dem Körper. Und wenn Fieber dazukommt,
bedeutet das, dass das Abwehrsystem gegen die Erreger arbeitet. 
Die "echte” Grippe (Influenza) wird durch ein ganz spezielles Virus, das Influenza-
virus ausgelöst, das wie die Atemwegsviren beim Husten, Niesen, Hände schütteln
etc. an andere weitergegeben wird. Der Unterschied zu den anderen Atemwegsviren:
Die typische Grippe-Erkrankung verläuft in der Regel deutlich schwerer. Besonders
kleine Kinder und chronisch kranke Menschen können so schwer erkranken, dass
sie ein Arztbesuch erforderlich ist. Man kann sich aber gegen Influenza durch eine
jährliche Impfung schützen. Anmeldung zur Teilnahme am GrippeWeb unter: 
grippeweb.rki.de.

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer

Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung
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Kreis-Volkshochschule 
Düren

u
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